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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

Telefonstunde Bürgermeister:

jeden Mittwoch, 08:00 – 09:00 Uhr

Anrufe beim Bürgermeister sind 
selbstverständlich die ganze Woche über möglich; 
die „Telefonstunde“ dient lediglich dazu, um eine 

feste Zeit der Erreichbarkeit zu garantieren. 

Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife 
und sonstige Informationen erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

www.alberschwende.at

Klick dich rein!

Zum Titelbild:
Vor kurzem wurde unser Naturdenkmal, die Dorflinde 
einer umfangreichen Sanierung unterzogen. Lesen Sie 
mehr dazu auf Seite 8.

Suche vorübergehend 
Abstellplatz für Container 
 (ca. 3 x 8 m) im Raum Alberschwende, 
 Egg oder Lingenau.

 Tel. 0676 / 604 38 28

Aufgrund kurzfristiger Änderungen sollte noch 1 Mithilfe 
für die Beschneiung angestellt werden.

Dabei sind hauptsächlich die nächtlichen Kontrollfahrten, 
vorab um ca. 20:00 Uhr, 3:00 Uhr und 6:00 Uhr durchzu-
führen.

Wer zeitlich die Möglichkeit hat und technisches Grund-
verständnis mitbringt, kann sich hier in ein interessantes 
Metier einarbeiten.

Die Beschneiung dauert ca. 1 Monat bis 6 Wochen.

Sie haben die Motivation, in einem kollegialen Team eine 
abwechslungsreiche Tätigkeit auszuführen – auch mit 
Teilzeitmöglichkeit.

Bei Interesse bitten wir Sie, sich unter Tel. 4233 zu melden 
oder ein E-Mail an lift@alberschwende.net zu senden.
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

 4-köpfige junge Alberschwender Familie 

sucht Haus bzw. große Wohnung 
in Alberschwende zu mieten. 
 Bitte melden unter Tel. 0680 / 21 88 748.

 Vermieten im Haus Hof 437 
 (früher Raiffeisenbank), 

Wohnung im EG, 64,5 m² 
 mit Keller, eigener Zugang von Wohnung aus, 
 mit Küche, Bad und WC, 
 Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmer 
 bzw. Raum für andere Zwecke, 
 eigenem Parkplatz, neu renoviert, ab sofort.

Vermieten im Haus Hof 437 
 (früher Raiffeisenbank), 

Wohnung im 1. OG, ca. 130 m², 
 südwestseitig gelegen, mit 2 Wohn-Galerien, 
 Küche, Bad und WC, Abstellraum 
 und 2 fixen Parkplätzen ab sofort.

 Seriöse InteressentInnen mögen sich bei Willi  
 Lässer gegen Terminvereinbarung melden.  
 Handynummer: 0650 / 28 33 501.

Verkaufe umständehalber 
Designklassiker Sofa 
 Cassina MET 220 cm breit, 
 sehr komfortabel und unverwüstlich. 
 Neupreis € 4.800,– um € 1.000,–. 
 Interessenten melden sich bitte unter 
 Tel. 0676 / 96 10 165.

Wälderhaus-Telefonbuch
Für die Neuauflage des Wälderhaus-Telefonbuchs im 
Frühjahr 2012 bitten wir wiederum, Korrekturen oder 
Ergänzungen gegenüber der letztjährigen Ausgabe direkt 
dem Wälderhaus Bezau zu melden. Änderungen sind bis 
spätestens 23.12.2011 unter der Telefonnummer 05514 
/ 4115 oder per E-Mail an meusburger.cornelia@waelder-
haus.at bekannt zu geben.

Offenes Singen
Am Sonntag, den 20. November, treffen wir uns wieder 
zum gemeinsamen Singen im Pfarrheim dahier. Beginn: 
20:00 Uhr. 

Wir freuen uns wie immer auf viele Sangeslustige.

Herlinde und Toni
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Altersjubilare
In der Zeit vom 18.11.2011 – 15.12.2011 vollenden:

das 76. Lebensjahr: am
 23. 11. Robert Krenmayr, Fohren 519

das 77. Lebensjahr: am
 20. 11. Annelies Winder, Müselbach 487
 8. 12. Eugenie Bolter, Müselbach 314/2

das 78. Lebensjahr: am
 22. 11. Anton Berlinger, Schwarzen 540/2
 24. 11. Josef Dorner, Gschwend 99

das 80. Lebensjahr: am
 5. 12. Armella Dür, Schwarzen 378/2
 6. 12. Rudolf Willam, Reute 290
 9. 12. Marianne Forcher, Brugg 520/1

das 81. Lebensjahr: am
 4. 12. Rudolf Fuchs, Nannen 207
 10. 12. Josef Gmeiner, Höll 139/1

das 85. Lebensjahr: am
 9. 12. Heribert Schneider, Lanzen 533

das 86. Lebensjahr: am
 23. 11. Oliva Österle, Bühel 222
 26. 11. Karl Schmidinger, Hof 23

das 87. Lebensjahr: am
 3. 12. Kreszentia Spettel, Hof 23a/9
 25. 11. Katharina Eiler, Hof 9/1

das 88. Lebensjahr: am
 25. 11. Armin Häfele, Hof 23

das 91. Lebensjahr: am
 12. 12. Emma Winder, Nannen 374

das 92. Lebensjahr: am
 15. 12. Erwin Meier, Hof 23

Sponsionen
Am 14. Oktober 2011 feierten an der FH Vorarlberg Frau 
Sabrina Sohm, Weitloch 641, die Sponsion zum Bachelor 
of Arts im Studiengang Soziale Arbeit und Herr Sebastian 
Bereuter, Hinterfeld 938, seine Sponsion zum Master of 
Sience, Studiengang Mechatronics.
Stellvertretend für alle Leser gratuliert die Redaktion des 
Leandoblattes sehr herzlich und wünscht Frau Sabrina 
Sohm, BA, und Herrn Sebastian Bereuter, MSc, privat wie 
beruflich viel Erfolg und Alles Gute.
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Veröffentlichung der 
Altersjubilare
Geschätzte Jubilare!

Seit vielen Jahren wird es praktiziert, dass die Alters-
jubilare ab der Vollendung des 70. Lebensjahres dem 
Vorarlberger Medienhaus zur Veröffentlichung in den 
Vorarlberger Nachrichten und der Neuen Vorarlberger 
Tageszeitung bekannt gegeben und ab Vollendung des 
75. Lebensjahres darüber hinaus auch im Leandoblatt 
veröffentlicht werden.

Sollten Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburts-
tages nicht einverstanden sein, bitten wir Sie, dies 
dem Gemeindeamt mitzuteilen. Ansonsten wird Zustim-
mung angenommen. Alle "neuen Altersjubilare" – für das 
Jahr 2012 ist das der Jahrgang 1942 – werden vor der 
ersten Veröffentlichung schriftlich verständigt.

Der Bürgermeister.

Besinnlicher Start in den Advent
Dorfplatz Alberschwende

Samstag, 26.11.2011 – 17:00 Uhr

Bereits untertags wird traditionell die Weihnachtstanne 
vom Kameradschaftsbund Alberschwende auf dem Dorf-
platz neben dem Kriegerdenkmal aufgerichtet und mit 
einer Lichterkette geschmückt. Diese Lichter werden am 
Abend um 17:00 Uhr gemeinsam mit der Weihnachtsbe-
leuchtung an den Häusern am Dorfplatz angezündet.

Die Miniphoniker und eine kleine Bläsergruppe des 
Musikvereins Alberschwende spielen besinnliche Lieder, 
die uns auf den Advent einstimmen. Gönnen wir uns 
in der hektischen Vorweihnachtszeit einige besinnliche 
Stunden.

Für Bewirtung ist gesorgt.

Die Gemeinde Alberschwende bedankt sich beim Kame-
radschaftsbund recht herzlich für das Aufstellen des 
Weihnachtsbaumes. Diese Arbeit wird seit vielen Jahren 
ehrenamtlich durchgeführt. Der notwendige Kran-LKW 
wurde bisher ebenfalls kostenlos von den Alberschwen-
der Firmen zur Verfügung gestellt, auch dafür ein Danke-
schön. Ein weiterer Dank gilt den AlberschwenderInnen, 
die jedes Jahr eine schöne Tanne spenden.
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Wichtige Anlaufstellen

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Rita Winder, Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12.
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch: Christine Flatz, Tel. 0664 / 48 50 302
Tagesbetreuung, Betreute Stubat und 
Offener Mittagstisch: Mathilde Hermes, Tel. 4989

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Kindergarten, Tel. 3434

Spielgruppe, Tel. 0699/ 818 31 809
Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Mittagsbetreuung im Pfarrheim
Dienstag und Donnerstag 11:40 bis 14:00 Uhr
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr unter Tel. 4180 bei 
Wilma Larsen
Lange Mittagspause = € 3,–
Kurze Mittagspause = € 2,– 
Menübeitrag = € 4,–
Spielgruppe, Kindi: € 10,– (Betreuung inkl. Essen)

Babysitterdienst
Melanie Rüf, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 4989
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:00 – 09:30 Uhr
  15:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag 15:00 – 17:30 Uhr
Sonntag  09:45 – 11:30 Uhr

Zuschuss zum Pflegegeld
Wir möchten wieder einmal darauf hinweisen, dass das 
Land Vorarlberg zur Unterstützung und Betreuung von 
pflegebedürftigen Personen zu Hause einen Zuschuss 
zum Pflegegeld gewährt; dieser beträgt € 100,-- pro 
Monat.
Voraussetzungen sind:
·  Wohnsitz in Vorarlberg
·  Bezug eines Bundes- oder Landes-Pflegegeldes der  
 Stufe 5, 6 oder 7
·  überwiegende Pflege zu Hause (kein Anspruch bei  
 Unterbringung in einem Pflegeheim)
·  kein Bezug eines Zuschusses zur Unterstützung der  
 24-Stunden-Betreuung

Bei Kurzzeitpflege (Urlaub von der Pflege; Übergangs-
pflege) ist der Zuschuss aliquot einzusetzen.
Der Zuschuss kann über das Gemeindeamt beantragt 
werden. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Hubert 
Gmeiner, Tel. 4220-12. Das Antragsformular kann aber 
auch selbst von der homepage des Landes Vorarlberg 
herunter geladen werden.
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Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

19.11.  Dr. Rüscher, Andelsbuch
20.11.  Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
26.11.  Dr. Rüscher, Andelsbuch
27.11.  Dr. Nardin, Egg
03.12.  Dr. Nardin, Egg
04.12.  Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
08.12.  Dr. Rüscher, Andelsbuch
10./11.12. Dr. Guntram Hinteregger
17./18.12. Dr. Hollenstein, Schwarzenberg

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feier-
tagsdienst sind auch über Internet auf der Homepage 
www.hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. 
Dort werden auch kurzfristige Änderungen laufend 
aktualisiert.

Dr. Hinteregger Guntram Alberschwende
   Tel.: 05579/4212
Dr. Hollenstein Thomas Schwarzenberg
   Tel.: 05512/3677
Dr. Rüscher Rudolf Andelsbuch
   Tel.: 05512/2317
Dr. Nardin Josef  Egg
   Tel.: 05512/2111

Elternberatung / Säuglingsfürsorge
Institut für Gesundheits- und Krankenpflege

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag 
des Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der Hauptschule/
Arztraum statt. Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

Pflege des gesunden und kranken Kindes
Stillen und Stillprobleme
Ernährungsfragen
Zahnprophylaxe
Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
telefonische Beratung
Babymassage-Kurse, Elternschulungen

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Dipl. Kinderkran-
kenschwester Hildegard Flatz und Frau Wilma Larsen.
Tel. 0650/ 48 78 738

Termine:

Dezember 1.12.
  15.12.

Praxisinformation                                            
Wegen Fortbildung und Kongressbesuch entfällt die Ordi-
nation an folgenden Tagen:

Freitag, 18. November
Donnerstag, 24., und Freitag, 25. November

Die Vertretung in Notfällen erfolgt durch die Ärzte des 
Mittelwaldes.
Wir bitten um Verständnis.

Das Praxisteam Dr. Hinteregger
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Aufsehen erregende Aktion an unserem Naturdenkmal, der 
Dorflinde

Im letzten Leandoblatt haben wir berichtet, dass die Sorge 
um unsere Dorflinde groß ist. Der Befall durch Baumkrus-
tenpilz und die nicht mehr gewährleistete Stand- und 
Verkehrssicherheit des monumentalen Baumes waren drin-
gende Zeichen zu handeln. Nach Auswertung der eingehol-
ten Gutachten, eingehenden Beratungen in verschiedenen 
Gemeindegremien, Gesprächen mit Fachleuten und aus 
Respekt vor unserem einzigartigen Naturdenkmal hat der 
Gemeindevorstand die Entscheidung getroffen, unserer 
Dorflinde einiges an Lebenslast abzunehmen und somit die 
Chance für einen weiteren Bestand zu eröffnen. 

So wurden am 3. November vom BaumPflegeteam Boden-
see, unter der Leitung von Stefan Gieselbrecht die dringend 
erforderlichen Sanierungen durchgeführt. Karin Hillebrand 
hat die Arbeiten dokumentarisch begleitet. Wer den wirk-
lich spektakulären und fachgerechten Arbeitseinsatz nicht 
selbst gesehen hat, kann diesen auf unserer Hompage unter 
www.alberschwende.at/dorflinde.html (Bildergalerie) oder auf 
www.youtube.com (2 Videoclips; suchen nach "Sanierung 
Dorflinde") nachverfolgen.

Die erhebliche Einkürzung der Baumkrone dient zur Entlas-
tung des Baumes. Der Einbau des statisch stabilen Zentral-
verbundes auf der neu geschaffenen Baumkronenhöhe und 
die Straffung des Zentralverbundes oberhalb des Stamm-
bereiches dienen der Bruchsicherung. Partiell wurde im 
Stammbereich ein Stammschutzgitter angebracht, in der 
Hauptsache als Schutz vor Ausbruch der Betonplombie-
rungen vergangener Jahre. Wir sind überzeugt, dass diese 
Maßnahmen die bestmöglichen für das Überleben unserer 
Linde waren. Die entstandenen Kosten stehen durchaus in 
guter Relation zur Bedeutung dieses Denkmals und werden 
zur Hälfte vom Land getragen. 

Trotz allem werden wir unser Naturdenkmal nicht außer Acht 
lassen dürfen. Eine jährliche Kontrolle muss weiterhin durch-
geführt werden. Der Baum befindet sich in der Endphase 
seines Lebenszyklus, und die Frage nach dem „Danach“ 

wird sich irgendwann stellen. Mit der Pflanzung eines neuen 
Baumes alleine wird diese Frage allerdings nicht beantwortet 
sein. Denken wir mal darüber nach.

Für den Umweltausschuss:
Angelika Schwarzmann
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Christkindlmarkt
in Alberschwende  

          8. Dezember 2011, 10-19 Uhr 

40 heimische Aussteller
Gemütliches Ambiente
Kreative Angebote 
Auch die vorweihnachtliche Aus-
stellung der Kreativwerkstatt der 
VMS Alberschwende in der alten 
Schmiede ist einen Besuch wert
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Kostenlose INFOSTUNDEN im aha
Zivildienst im In- und Ausland 
Montag, 5. Dezember 2011, 18:00 Uhr  
aha Dornbirn
Referent: Ex-Auslandszivildiener der Pfarre Frastanz (www.
pfarrefrastanz.at)

Der Zivildienst kann im In- oder Ausland geleistet werden. 
Die Pfarre Frastanz vermittelt 12-monatige Auslandsein-
sätze. Andrea Thaler vom aha und ein ehemaliger Auslands-
zivildiener der Pfarre Frastanz informieren zu allen Themen 
rund um den Zivildienst – im In- oder Ausland.

Europäischer Freiwilligendienst 
Montag, 12. Dezember 2011, 18:00 Uhr
aha Bludenz  
Referent: Clemens Rüdisser vom aha (www.aha.or.at)

In einer Sonderschule in der Türkei Kinder betreuen? Auf 
einem Biobauernhof in Dänemark anpacken? Oder ein 
Jugendzentrum in Finnland unterstützen – der Europäische 
Freiwilligendienst bietet jungen Menschen zwischen 18 und 
30 Jahren vielfältige Möglichkeiten, für einige Monate in 
einer gemeinnützigen Einrichtung in Europa mitzuarbeiten.
Clemens Rüdisser beschreibt das Programm. 

Nachhilfe auf einen Klick 

Nachhilfe gesucht? Die aha-Nachhilfebörse hilft weiter! 
Unter http://nachhilfe.aha.or.at bieten SchülerInnen, Studie-
rende und Berufstätige private Nachhilfe an. Per Mausklick 
kann nach Fach, Schulstufe und Bezirk die passende Nach-
hilfe gesucht werden. 
Eine Übersicht über professionelle Nachhilfeinstitute in 
Vorarlberg liefert der Info-Folder „Nachhilfe“. Neben Adres-
sen finden sich hier Kurzinfos zu den verschiedenen Einrich-
tungen in Vorarlberg. Der Folder kann kostenlos im aha 
angefordert werden. 

Advent- und Christkindlmärkte 
Maroni, Apfelküchle, Weihnachtsmusik und ausgefallene 
Geschenke – zahlreiche Advent- und Christkindlmärkte in 
Vorarlberg stimmen auf die bevorstehende Weihnachtszeit 
ein. Wo und wann es in Vorarlberg „weihnachtet“, ist im 
neuen Weihnachtsmarkt-Planer vom aha nachzulesen. Der 
Folder ist kostenlos im aha erhältlich (aha@aha.or.at). 
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360-Winteraktion Familienkalender gratis im 
Gemeindeamt 

Der neue Familienkalender 2012 ist ab Dezember kosten-
los in jedem Gemeindeamt erhältlich! Mit neuem Design 
haben Familien damit alle wichtigen Termine für das 
ganze Jahr im Überblick und fest im Griff. Der Familien-
pass-Kalender hat eine übersichtliche Termindarstellung 
und bietet Platz für die Eintragungen von zwei Erwachse-
nen mit vier Kindern. 

Familienpass jetzt Online
Ab sofort gibt es einen E-Mail-Newsletter vom Familien-
pass. Mit besonderen Angeboten, wertvollen Informatio-
nen sowie Tipps für bekannte und unbekannte Freizeit-
Perlen im Ländle. Anmeldung unter: www.vorarlberg.at/
familienpass
Gewinnspiel: Unter allen Familienpass-Newsletter Abon-
nenten verlost der Familienpass-Partner „Theater für 
Vorarlberger“ eine Theaterkarte für die Vorstellung am 06. 
Januar 2012 für das „Mädchen mit den Schwefelhölzern“ 
für die ganze Familie. Einsendeschluss ist der 4. Januar 
2012. 

Vorarlberger Familienpass
05574 / 511 – 24 159
familienpass@familienpass-vorarlberg.at
www.vorarlberg.at/familienpass

Zahlreiche Angebote für die kalte Jahreszeit bietet die 
360-Winteraktion allen InhaberInnen der 360 – Vorarlber-
ger Jugendkarte. Eine Übersicht der Ermäßigungen ist unter 
www.360card.at zu finden. Jugendliche, die noch keine 360 
haben, können diese kostenlos im Gemeindeamt sowie im 
aha Dornbirn, Bregenz oder Bludenz beantragen. Mitzubrin-
gen sind ein Passfoto und ein amtlicher Lichtbildausweis. 

Knack den 360-Code
„Knack den Code“ heißt es vom 13. bis 16. Dezember 
unter www.360card.at/code. Zu gewinnen gibt es Kino-
Gutscheine von der VLV.

360-Tanztipp
Für 360-InhaberInnen gibt es in der Tanzschule Laubwald 
in Schwarzenberg (www.laubwald.at) eine 360-Ermäßigung 
von € 10,– pro Tanzkurs. 

aha – Tipps & Infos für junge Leute 
6850 Dornbirn, Poststraße 1, aha@aha.or.at 
Tel. 05572 / 52 212
Mo bis Fr, 13 bis 18 Uhr
6900 Bregenz, Belruptstraße 1, aha.bregenz@aha.or.at
Tel. 05574 / 52 212
Mo bis Fr, 13 bis 18 Uhr
6700 Bludenz, Wichnerstraße 2, aha.bludenz@aha.or.at
Tel. 05552 / 33 033
Mo, Mi, Fr, 13 bis 18 Uhr

www.aha.or.at
360 – Vorarlberger Jugendkarte
6850 Dornbirn, Poststraße 1
Tel. 05572 / 37 29 95, Fax 05572 / 52 212 - 12
office@360card.at, www.360card.at
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Jedes Licht der Liebe, das ich für andere entzünde,
erhellt und erwärmt mich selbst.

Joseph Bernhard

Jährliche Mehlaktion vor Wintereinbruch
Noch ist der Hunger in Nordalbanien nicht überwunden. 
Unzählige Familien bitten um Mehl!
Extreme Armut begleitet uns auf Schritt und Tritt bei 
unseren Reisen. 

So möchten wir auch dieses Jahr die Not der Familien 
lindern, indem wir ihnen „weißes Gold“ zur Verfügung 
stellen.  

Für den Bezirk Mirdita mit seinen 37.000 Einwohnern 
benötigen wir heuer wieder 40 Tonnen Mehl. Bitte 
helft uns dabei! Herzlichen Dank!

Spendenkonto: Projekt Albanien
Raiffeisenbank Alberschwende
Konto: 66.449

Details zu unserer Arbeit – auch den Jahresbericht 2011 – 
findet ihr auf unserer Homepage www.projekt-albanien.at

Auch dieses Jahr darf ich mich bei allen Spendern und 
Paten für ihre Hilfestellung, die sie durch ihr Interesse, 
ihre Mitarbeit und ihre finanzielle Unterstützung einge-
bracht haben, herzlich bedanken.

Für die Privatinitiative Projekt Albanien
Daniela Thaler 
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Alberschwender Dorfgutscheine

Da ich immer noch manchmal den Satz höre: "Jo was, 
as git im Dorf Guatschin", möchte ich die Gelegenheit 
nutzen und sie heute vorstellen, besonders für die neu 
zugezogenen Mitbürger, die die Gutscheine nicht kennen:

•	 Die	Gutscheine	werden	in	der	Raiba	Alberschwende		
 zu den normalen Bankzeiten ausgegeben.
•	 Gutscheine	gibt	es	im	Wert	von		€	10,–	oder		€	35,–.
•	 Einlösbar	im	Dorf	bei	36	Partnern,	die	auf	der	Rück-	
 seite genannt sind.
•	 Die	Gutscheine	haben	kein	Ablaufdatum.

Es sind im Durchschnitt € 8.000,– Gutscheinwert während 
des Jahres im Umlauf. Das ist unser Geld, welches bei 
uns im Dorf bleibt. 

Neben Privatpersonen – Gutscheine sind eine tolle 
Geschenksidee – sind auch viele Unternehmen, die die 
Gutscheine an Weihnachten an Mitarbeiter verschenken. 

Ein ganz großes DANKE an alle, die an diesem Projekt 
beteiligt sind. Allen voran der Raiba, die uns die Ausgabe 
und Abrechnung macht, sowie allen Bürgern, die 
Gutscheine einkaufen und verschenken und sie auch 
wieder in Umlauf bringen.

Ich wünsche allen eine ruhige, besinnliche Advents-
zeit, Begegnungen, die Freude bereiten und Augen-
blicke, die verzaubern.

€ 10
G U T S C H E I N

€ 10

Hermes Karten:Euro Gutscheine  15.11.2010  15:05 Uhr  Seite 1

Gartenlaube Dür°, 3265
TonArt Anne°, 4181
Stasler Honig°, 4464
Hoflädele G. Schedler°, 3171
Brot-, Feinbäckerei Lang, 4486
Metzgerei Kaufmann, 4272
Kosmetikstudio Rosmarie, 3463
Bereuter Raumgestaltung, 4264
Spar-Markt Dornbach, 4119
Alpengasthof Brüggele, 4391
Mobile Masseurin, Silgener 0650/8627637
Wälderdrogerie Mitterberger, 4371

Atelier Ilona Griess, 3207
Intersport Spettel, 4241
Elvira Freuis Image-Stil-Farbe, 4255
Wäldergarage Rüf, 4141
Karosserie - Akademie Mennel, 7124
Ländle Rodel, Bereuter 3488
Sonja Kosmetik, Flatz S. 0664/1411571
Jagd-Sport-Fischerei Fetz, 0650/3008251
Tante Emma Cafe, 85740
Schnittpunkt Frisör, 4977
Top Jeans, Dür. K. 0664/5760732
Imbiss-Kiosk Nuts 0664/73695004

Gasthof Wälderstüble, 4781
Gasthof Sonne, 4146
Gasthof Taube, 4202
Hotel Engel, 4228
Hauspflege-, Familienverein, 4786
Tierarzt Erich Schwarzmann, 4738
Löwenmosterei, 4231
Silvia Fink frisiert, 85789
Bäckerei Huber Müselbach, 4135
Samoa Kosmetik, Sohm S. 0664/2401392
Edelbrände Flatz H., 0664/5330161
Huber Brennstoffe, 4237

D IESER GUTSCHEIN IM WERT VON 10 EURO IST BEI ALLEN
UNTENSTEHENDEN GESCHÄFTEN EINLÖSBAR:

D IE TRÄGER UND FÖRDERER DIESES PROJEKTS :

° ¬ zusätzlich am Bauernmarkt Gutschein nur gültig mit Unterschrift und Stempel der Raiffeisenbank Alberschwende

Hermes Karten:Euro Gutscheine  15.11.2010  15:05 Uhr  Seite 2
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Nikolaus

Der Nikolaus hat sich schon wieder auf den Weg nach 
Alberschwende gemacht. Wenn er euch zu hause besu-
chen soll, könnt ihr am

28. und 29. November 2011
zwischen 14:00 und 18:00 Uhr

einen Nikolausbesuch, buchen.

Tel. 0664 / 55 38 586 (Bernadette Kaufmann)

Für die großzügigen Spenden im vergangenen Jahr möch-
ten wir uns recht herzlich bedanken.
Einen Teil des Geldes haben wir für unser behindertes alba-
nisches Patenkind und deren Familie verwendet. 
Weiters haben zwei Jugendwohnhäuser des SOS Kinder-
dorfes in Dornbirn und Bregenz von uns eine Spende für die 
Einrichtung der Freizeiträume in den Wohnhäusern bekom-
men. Die Jugendlichen haben sich sehr darüber gefreut.

ARENA Alberschwende

Öffnungszeiten

Eislaufplatz

Saison 2011/2012

Publikumslauf

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

Geschlossen
14:00 – 

16:30

14:00 – 

16:30

14:00 – 

16:30

14:00 – 

16:30

14:00 – 

16:30

14:00 – 

16:30

20:15 – 

22:00

20:15 – 

22:00

Vereine, Firmen und sonstige Gruppen können ebenfalls 
außerhalb der normalen Öffnungszeiten Termine für ein 
Gaudimatch, Weihnachtsfeier oder eine sonstige Veran-
staltung vereinbaren.

Für Schulklassen stehen wir gegen Voranmeldung beim 
Eismeister, erreichbar in der Arena, auch außerhalb der 
normalen Öffnungszeiten gerne zur Verfügung.

Bei Schlechtwetter kein Eislaufbetrieb.

Die genauen Öffnungszeiten in den Weihnachts- bzw. 
Semesterferien werden rechtzeitig im Internet veröffent-
licht bzw. direkt in der Arena angeschlagen.

Bei Meisterschaftsspielen des EHC-Bregenzerwald 
können sich Publikumszeiten verändern. Die Termine 
werden in der Arena frühzeitig angeschlagen.

Informationen erhalten Sie unter:
Arena Alberschwende 
05579 / 3319
0664 / 25 36 885 oder 
0699 / 100 18 878
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SKI- & SnowboardKurSe In aalberlberlberSSchwendechwendechwendechwende

Kurse in weihnachts- und Semesterferien
Skikurse für Kinder ab 5 Jahre, Snowboardkurse ab 8 JahreSkikurse für Kinder ab 5 Jahre, Snowboardkurse ab 8 JahreSkikurse für Kinder ab 5 Jahre, Snowboardkurse ab 8 JahreSkikurse für Kinder ab 5 Jahre, Snowboardkurse ab 8 JahreSkikurse für Kinder ab 5 Jahre, Snowboardkurse ab 8 JahreSkikurse für Kinder ab 5 Jahre, Snowboardkurse ab 8 Jahre

1. Kurs1. Kurs vom 26. bis 30. Dezember 2011  vom 26. bis 30. Dezember 2011  vom 26. bis 30. Dezember 2011  vom 26. bis 30. Dezember 2011 
2. Kurs2. Kurs vom 02. bis 06. Jänner 2012 vom 02. bis 06. Jänner 2012 vom 02. bis 06. Jänner 2012 vom 02. bis 06. Jänner 2012
3. Kurs3. Kurs3. Kurs vom 13. bis 17. Februar 2012 vom 13. bis 17. Februar 2012 vom 13. bis 17. Februar 2012 vom 13. bis 17. Februar 2012
KurszeitenKurszeiten täglich von 10 bis 13 Uhr täglich von 10 bis 13 Uhr täglich von 10 bis 13 Uhr täglich von 10 bis 13 Uhr täglich von 10 bis 13 Uhr täglich von 10 bis 13 Uhr täglich von 10 bis 13 Uhr täglich von 10 bis 13 Uhr
PreisPreis (ohne Liftkarte):  (ohne Liftkarte):  (ohne Liftkarte):  (ohne Liftkarte): e 110,- 110,-

bambinikurse
Spezialkurse für Kleinkinder von 3,5 bis 5 Jahre.Spezialkurse für Kleinkinder von 3,5 bis 5 Jahre.Spezialkurse für Kleinkinder von 3,5 bis 5 Jahre.Spezialkurse für Kleinkinder von 3,5 bis 5 Jahre.Spezialkurse für Kleinkinder von 3,5 bis 5 Jahre.

1. Kurs1. Kurs1. Kurs vom 27. bis 31. Dezember 2011 vom 27. bis 31. Dezember 2011 vom 27. bis 31. Dezember 2011 vom 27. bis 31. Dezember 2011 vom 27. bis 31. Dezember 2011
2. Kurs2. Kurs vom 09. bis 13. Jänner 2012 vom 09. bis 13. Jänner 2012 vom 09. bis 13. Jänner 2012 vom 09. bis 13. Jänner 2012
3. Kurs3. Kurs vom 23. bis 27. Jänner 2012 vom 23. bis 27. Jänner 2012 vom 23. bis 27. Jänner 2012 vom 23. bis 27. Jänner 2012 vom 23. bis 27. Jänner 2012
Ersatztermin in den SemesterferienErsatztermin in den SemesterferienErsatztermin in den SemesterferienErsatztermin in den SemesterferienErsatztermin in den Semesterferien
KurszeitenKurszeitenKurszeiten jeweils von 13.30 bis 15.30 Uhr jeweils von 13.30 bis 15.30 Uhr jeweils von 13.30 bis 15.30 Uhr jeweils von 13.30 bis 15.30 Uhr jeweils von 13.30 bis 15.30 Uhr
PreisPreis (ohne Liftkarte):  (ohne Liftkarte):  (ohne Liftkarte): e 80,- 80,-

Privatkurse
Privatkurse jederzeit nach Absprachen möglich. Privatkurse jederzeit nach Absprachen möglich. Privatkurse jederzeit nach Absprachen möglich. Privatkurse jederzeit nach Absprachen möglich. Privatkurse jederzeit nach Absprachen möglich. Privatkurse jederzeit nach Absprachen möglich. 
Preise und Kurszeiten auf Anfrage.Preise und Kurszeiten auf Anfrage.Preise und Kurszeiten auf Anfrage.Preise und Kurszeiten auf Anfrage.Preise und Kurszeiten auf Anfrage.

Mehr SPaSS MIt SKI & Snowboard, wInterSaISon 2011/2012

Kontakt & Kontakt & Kontakt & aanmeldungnmeldung
Hubert Berchtold, Hubert Berchtold, Hubert Berchtold, 
staatl. geprüfter Skilehrerstaatl. geprüfter Skilehrerstaatl. geprüfter Skilehrerstaatl. geprüfter Skilehrer

Tel. 0664/ 5835 367Tel. 0664/ 5835 367Tel. 0664/ 5835 367Tel. 0664/ 5835 367
info@ski-snowboard-schule.atinfo@ski-snowboard-schule.atinfo@ski-snowboard-schule.atinfo@ski-snowboard-schule.at

Kurse werden organisiert von:Kurse werden organisiert von:Kurse werden organisiert von:Kurse werden organisiert von:Kurse werden organisiert von:
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Sehen und gesehen werden
Reflektierende Materialien retten Leben!

"Übersehen" ist eine der häufigsten Unfallursachen 
bei Dunkelheit. Besonders schlecht gesehen werden 
Fußgänger und 2-Rad-Fahrer. Dagegen lässt sich etwas 
tun: "Mach dich sichtbar!"

Einleuchtend

Das Risiko, als Fußgänger oder Radfahrer in einen Unfall 
verwickelt zu werden, ist nachts dreimal höher als bei 
Tag. Es ist leicht einzusehen, dass dies ganz wesentlich 
mit der schlechten Sichtbarkeit und Erkennbarkeit von 
Fußgängern und Radfahrern zusammenhängt. Kommen 
noch Regen oder Nebel hinzu, verstärkt sich das Risiko 
für s.g. schwache Verkehrsteilnehmer deutlich. Umso 
wichtiger ist es, sich in der dunklen Jahreszeit mit reflek-
tierenden Materialien auszustatten.

Über 30% aller Fußgängerunfälle ereignen sich bei 
Dämmerung, Dunkelheit oder künstlicher Beleuch-
tung.

Ein Fußgänger oder Radfahrer, der am Straßenrand geht 
bzw. fährt, wird von einem Autofahrer, der mit Abblend-
licht unterwegs ist, erst auf eine Entfernung von ca. 30 
m erkannt. Trägt dieser einen Reflektor oder Kleidung 
mit reflektierendem Material, wird dieser vom Lenker 
bereits aus ca. 150 m Entfernung erkannt.

Die Sicherheit unserer Bürger ist uns ein Anliegen!

Auch dieses Jahr sind beim Gemeindeamt wieder Reflek-
torstreifen zum Sonderpreis von A 0,70 erhältlich. Damit 
unterstützt die Gemeinde Alberschwende jeden Kauf mit 
50% der Produktkosten.

Heizkostenzuschuss
Der Heizkostenzuschuss für diesen Winter kann bis 
einschl. 10.2.2012 im Gemeindeamt / Bürgerservice 
unter Vorlage der üblichen aktuellen Einkommens- bzw. 
Pensionsunterlagen aller Haushaltsmitglieder beantragt 
werden. Die Richtlinien sind im Wesentlichen gleich wie 
im Vorjahr. Generell kann davon ausgegangen werden, 
dass eine Anspruchsberechtigung dann besteht, wenn 
das Haushaltseinkommen den Ausgleichszulagen-Richt-
satz  nicht übersteigt. Familienbeihilfe und Kinderabsetz-
beträge, Familienzuschuss, Pflegegeld, Studienbeihilfe 
uä. werden in die Einkommensberechung nicht mit einbe-
zogen. Im Zweifelsfalle nachfragen, Ingo Hagspiel, Tel. 
4220-10, gibt gerne die nötigen Informationen.
Der Heizkostenzuschuss beträgt € 250,--.
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... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...

... weckt Lebenslust und Freude...

Dienstag 22. November 15:00 – 16:30 Uhr mit Roswitha
Montag 28. November 14:15 – 16:00 Uhr mit Helene

Dienstag 6. Dezember 15:00 – 16:30 Uhr mit Roswitha
Montag 12. Dezember 14:15 – 16:00 Uhr mit Helene

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene

Sozialzentrum Alberschwende

Wir laden herzlich zur Krippenausstellung ein.

KrippenbauerInnen vom Krippenverein Buch und Mitar-
beiterInnen aus dem Haus stellen Weihnachtskrippen zur 
Verfügung, die hier im Haus besichtigt werden können. Es 
sind sehr schöne Werke und jedes für sich etwas Beson-
deres.
 
Am 1. Adventsonntag, dem 27. November, ab 14:00 
Uhr laden wir Sie zur Krippenausstellung ein. An diesem 
Nachmittag wird auch bewirtet. 

Die Krippen bleiben danach noch ein paar Tage hier, 
bevor sie von den BesitzerInnen wieder abgeholt werden.
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Ja ist denn schon Weihnachten???
Nur noch wenige Wochen liegen vor dem großen Fest. 
Um uns so richtig auf die stimmungsvollste Zeit vorzube-
reiten, veranstalten wir am

Mittwoch, 14. Dezember 2011,
14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

eine

WEIHNACHTSSHOW

Gemeinsam mit der Theaterwerkstatt der Mittelschule 
Alberschwende laden wir euch ein, zuzuhören, mitzubas-
teln, mitzulachen und mitzunaschen. Wir treffen uns in 
der Aula der Mittelschule!  Für Kinder ab 5 Jahren!
Wir freuen uns auf dich!

Außerdem möchten wir euch darauf aufmerksam machen, 
dass ab sofort Gutscheine für die Jahreskarten bei uns 
erhältlich sind!

Bei leichtem Schneefall und winterlichen Temperaturen 
las Peter Natter vor perfekter Kulisse zu seinem Roman 

Aus unseren Schulen…

Was man aus Äpfeln alles machen 
kann...
Am Montag, den 7.11.2011 gingen die Kinder der 3a 
und 3b Klasse mit ihren Lehrern in die Mosterei Löwen 
in Alberschwende. Dort begrüßte uns der Seniorchef 
Werner Schedler. Er erklärte uns, wie man aus Äpfeln 
Apfelsaft herstellt. 

3 Sorten Äpfel werden in der Waschanlage kalt gewa-
schen und dann als Ganzes zerkleinert. Dieser Brei heißt 
Maische. 
Als nächstes wird in der Bandpresse aus der Maische der 
Apfelsaft gepresst. 
Der Apfelabfall, der übrig bleibt, wird Wildtieren verfüttert. 
Jetzt wird der Saft abgekühlt und pasteurisiert, damit er 
nicht gärt. 
Als letztes wird der Apfelsaft in Flaschen abgefüllt und 
verkauft. 
Der Apfelsaft hat keinen Zucker und dafür viele tolle Vita-
mine. Mhhh lecker...! 
 
(Gemeinsam mit den Kindern geschriebener Aufsatz) 

Vielen Dank an Werner Schedler und sein Team für die 
nette Führung, den leckeren Apfelsaft und die feine Jause!

„Ibeles Feuer“ in unserer Bücherei. Vor einer feinen, klei-
nen Runde präsentierte er mit viel Charme und Humor 
sein Werk und machte Appetit auf mehr aus seiner Feder. 
Bei einem Glas Wein ließen wir diesen winterlichen Abend 
kriminalistisch ausklingen.
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Bei uns im Kindergarten
Mit einem Umzug einer Kindergartengruppe in die 
ehemalige Bücherei starteten wir in das Kindergartenjahr 
2011/2012. Somit ist der Kindergarten Alberschwende 
zusammengeführt worden, was für das Team und die 
Kinder eine wertvolle Bereicherung ist. 

Neu in unserem Kindergartenteam ist Frau Patricia Berei-
ter, die für Frau Ramona Wernig zu uns gekommen ist. 
Ramona haben wir Ende Oktober verabschiedet, sie ist 
jetzt in der Karenzzeit. Wir wünschen ihr alles Gute und 
viel Freude für die Zukunft. 

Dieses Jahr haben wir 70 Kinder im Kindergarten: 
29 4-jährige
41 5-jährige

Die Kinder sind in 4 Gruppen eingeteilt:

Bienengruppe: 21 Kinder  
 Beate Frick
 Daniela Hagspiel
 Biljana Gamper

Gruppe Sonnenschein: 14 Kinder
 Helene Grabher
 Lucia Berlinger
 Melanie Rüf

Käfergruppe: 17 Kinder
 Patricia Bereiter
 Birgit Huber

Froschgruppe: 18 Kinder
 Tanja Fischer
 Gerda Berchtold

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag
7:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Kindergartennachmittage
Dienstag und Donnerstag
14:00 Uhr bis 16:30 Uhr 

In den letzten 2 Monaten haben wir gemeinsam mit den 
Kindern schon einiges erlebt: 

Erntedankfest: Pfarrer Peter Mathei hat uns besucht – 
segnete unsere selbstgebackenen Brote.

Verkehrserziehung im Kindergarten mit Hubert Mohr

Wir freuen uns auf ein ereignis- und abwechslungsreiches 
Kindergartenjahr!

Beate Frick
Kindergartenleiterin
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"And the Goldmedal goes to: 
Renate Lässer, Austriaaaaaa!"

Die 22-jährige Renate Lässer aus Riefensberg ist Weltmeiste-
rin. Die Malerin hat in der Kategorie "Painting und Decorating" 
die internationale Jury der Berufsweltmeisterschaft World-
Skills in London überzeugt und die Gold-Medaille wieder 
nach Österreich geholt – vor Dänemark, Finnland, Taiwan 
und der Schweiz. Renate hat alles Private hinten angestellt, 
um hart zu trainieren und bei den WorldSkills ein Topergebnis 
einzufahren. Da kommen mit dem Training zur Staatsmeister-
schaft so an die 950 Stunden zusammen. Der Verzicht auf 
alles andere ist ihr allerdings nicht schwer gefallen, es sei 
einfach aufregend, an Wettbewerben teilzunehmen, sagt das 
Ausnahmetalent. Die Bestätigung für ihre harte Arbeit hat die 
junge Dame, die bei Fetzcolor in Alberschwende arbeitet, nun 
bei den WorldSkills überdeutlich erhalten.

Vier Tage über insgesamt 19 Stunden geht der Wettbewerb, 
an denen fünf Module abzuarbeiten sind. Von mehrfarbigem 
Vor- und Fertiglackieren mit Materialien auf Wasserbasis über 
Tapezieren, eine freie Technik war ebenfalls auszuführen. 
Weiters das Hauptmodul: das Design, einen vorgegebenen 
Entwurf zu vergrößern und vielfarbig auszulegen und zu 
guter Letzt eine Wandgestaltung als Geschwindigkeits- und 
Abklebearbeit. Einzuberechnen waren genaue Zeitangaben, 
Fertigstellungszeitpunkte der einzelnen Module und natürlich 
die Trocknungsphasen, die ein Weiterarbeiten erst möglich 
machten.

Als Trainer, dessen Funktion ich zusammen mit Markus 
Hagspiel ausübte, darf man sagen, dass es einerseits natür-
lich ein hartes Stück Arbeit war, die effizientesten Werkzeuge, 
Materialien und Vorgehensweisen für die fünf auszuführen-
den Module herauszufinden. Aber das Ganze funktioniert nur, 
wenn man einen Rohdiamanten vom Typ Renate als Kandi-

datin bekommen kann, die mit all ihrer Technik, mentalen und 
körperlichen Stärke zum Projekt "WorldSkills" steht und das 
harte Training ohne wenn und aber durchzieht. Ein weiterer 
goldener Stern am österreichischen Malerhimmel. Die Firma 
Fetz gratuliert und zieht respektvoll den Hut."

Michael Fetz

Herzliche Gratulation
zum großartigen Erfolg der Mitarbeiterin von fetzcolor, 
Renate Lässer! Diese Goldmedaille ist, nach Bernhard 
Moosbrugger 2003, ein weiterer Meilenstein in der jahr-
zehntelangen Erfolgsgeschichte der Lehrlingsausbildung 
dieses Betriebes. Solche Erfolge sind nur möglich, wenn 
der Beruf mit Begeisterung, Leidenschaft und Freude 
ausgeübt wird. 
Wir wünschen fetzcolor, der Unternehmerfamilie Fetz 
sowie allen MitarbeiterInnen weiterhin das Allerbeste. 
Die Gemeinde ist stolz darauf, einen derart erfolgreichen 
Betrieb in Alberschwende beheimaten zu dürfen.

Bgm. Reinhard Dür
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Jahreshauptversammlung

Bitte vormerken:

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet

am 26.11.2011 um 19:00 Uhr

im Clubheim des FC Sohm Alberschwende statt.

Gletschertraining für den Nachwuchs

Ja, jetzt sind wir wirklich gestartet in die Schisaison 2011/2012!
Bei Kaiserwetter und besten Schneebedingungen haben 
unsere Nachwuchsläufer 3 perfekte Schitage auf dem Pitz-
taler Gletscher genießen dürfen.

Begeistert hat uns das riesige Interesse an diesem Glet-
schertraining. Die Unterkunft war bis auf den letzten Platz 
einzig in der Hand des Schiclub Alberschwende.
Unsere Trainer Hubert Berchtold, Manuel Gmeiner und 
Marika Willam haben auch in diesem Jahr ein umfang-
reiches und abwechslungsreiches Training für unsere 
Kinder und Jugendlichen angeboten.  In 5 Trainingsein-
heiten wurden alle perfekt auf die anstehende Saison 
vorbereitet und können es jetzt kaum mehr erwarten, bis 
auch hier der Schnee kommt.
Auch abseits der Piste hatten alle viel Spaß. Egal ob 
Sauna, Joggen, Ballspiele… es  wurde nichts ausgelas-
sen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die 
Trainer für die tolle Betreuung.

Auch in diesem Jahr  hatten wir somit wieder einen tollen 
Start in die Wintersaison 2011/2012. Es war eine lustige, 
sportliche, manchmal anstrengende, sonnige und fröh-
liche Zeit für die ganze Gruppe. Macht Lust auf mehr…  

Bis bald,
der Schiclub Alberschwende

www.scalberschwende.at
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Vereinsgeschehen…

Aufführungstermine:

Samstag, 3.12.2011  20.00 Uhr 
(Premiere)
Samstag, 10.12.2011  20.00 Uhr
Sonntag, 11.12.2011  17.00 Uhr
Samstag, 17.12.2011  20.00 Uhr
Sonntag, 18.12.2011  17.00 Uhr
Montag,  26.12.2011  20.00 Uhr
Mittwoch,  28.12.2011  20.00 Uhr
Donnerstag, 29.12.2011  20.00 Uhr

Hermann Gmeiner Saal 
Alberschwende
Bewirtung ab 19.00 Uhr 
und nach den Vorstellungen auf der 
Galerie mit Theaterbar
 
Kartenvorverkauf:
bei allen Raiffeisenbanken u. Sparkassen
Restkarten an der Abendkassa, 
ab 1 Std vor Aufführungsbeginn.
Eintritt: Euro 12,--
Schüler u. Studenten: Euro 8,--

Homepage: www.chortheater.at
Hotline an Aufführungstagen: 0664 9448395

Ein heiteres Kriminalstück 
in 4 Akten von Alfred Schmid

Chortheater Alberschwende
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Bei angenehmem Herbstwetter führte uns diesmal Herbert 
Klas von Egg aus auf einem wunderschönen Waldpfad berg-
auf zur Gedächtnisstätte Elias Brügel. Er erzählte uns die 
Geschichte dieses Pfarrers und von seinem Tod mit vielen 
anderen Bürgern von Egg während der Pestzeit. Diesen und 
den Gefallenen beider Weltkriege ist die schön gestaltete 
Kapelle gewidmet. Weiter ging es über Wiesen und durch 
bunte Wälder nach Maien, dann vorbei an der Theresienka-
pelle nach Schwarzenberg. Im Mesmerstüble hielten wir noch 
Einkehr, bevor wir mit dem Wälderbus heimwärts fuhren.

Die 3. Herbstwanderung am 13. Oktober von Bezau über 
Seevorsäß nach Bizau und leider auch die 4. Wanderung 
am 20. Oktober von Au-Schrecken über das Wikatobel 
und Holand nach Schoppernau musste leider auf Grund 
widriger Witterungsverhältnisse abgesagt werden. Wie 
mir aber der Wanderführer mitteilte, werden dieselben 
natürlich nachgeholt.

Alle sechs Wanderungen im 
Jahre 2011 konnten zur Zufrie-
denheit der zahlreichen Teilneh-
mer (immer über 20) durchgeführt 
werden. Für die umfangreichen 
Vorbereitungen, die Führung am 
Wandertag und die aufschluss-
reichen Erläuterungen bedanken 
wir uns recht herzlich bei Herbert 
Klas.

Beim Kegel- und Jassnachmittag am 27. Oktober im 
Gasthaus Brauerei in Krumbach war mit 18 Jasserinnen 
und Jassern sowie 9 Keglerinnen und Keglern eine 
beachtliche Teilnehmeranzahl anwesend. 
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Im Wälderstüble trafen sich am 3. November eine muntere 
Schar fleißiger Jasser, fröhlicher Sänger und Musikanten 
(34). Unsere Geburtstagskinder der Monate September 
und Oktober wurden dabei von allen herzlichst beglück-
wünscht und mit einer Flasche guten Weines beschenkt.
Es war wieder ein gemütlicher Nachmittag in netter 
Gemeinschaft, an dem der Alltag vergessen werden 
konnte. 

Eiler Roswitha bereicherte das 
Programm mit ihrem al lseits 
beliebten Seniorenturnen.

Bei den „Geburtstagskindern“ unsere Ältesten mit Eiler 
Regina (1918) und Dür Josef (1920). Bereuter Gertrud 
und Ehrenobmann Gmeiner Edwin konnten jeweils einen 
„runden“ feiern. Sohm Barbara und unser Ausschussmit-
glied Bereuter Irene waren ebenfalls dabei.

Computerkurse von Schülern der Wirtschaftsschulen 
Bezau – extra für Senioren.
Keine Computervorkenntnisse erforderlich.
Wer sich dafür interessiert, bitte sich mit Jakob (Tel. 0664 /13 22 451) 
oder direkt mit Klaus Gmeiner (Tel. 0650 / 793 50 50) in 
Verbindung setzen. Die Chance, in die Computerfachwelt 
einzusteigen.
Programmvorschau vom 24. November bis  31. 
Dezember 2011

24.11.  Do 13:30 Jassnachmittag im Wälderstüble 
01.12.  Do 13:30 Nikolausfeier und Jassen Hotel Engel  
 mit Farbklang
08.12.  Do  Maria Empfängnis. Kein offizielles Jassen.
15.12.  Do 13.30 Weihnachtsfeier und Jassnachmittag  
 im Pfadiheim 
22.12.  Do 13:30 Jassnachmittag Taube
29.12.  Do  13:30 Uhr Jahresausklang mit Geburtstags-
 feier für die November- und Dezembergebo-
 renen. Alleinunterhalter Franz Hubert wird 
 den Nachmittag in der Taube (Olgasaal) 
 gestalten. Seniorengymnastik mit Eiler 
 Roswitha.

Voranzeige: 

17.1.2012 Di  13:30 Uhr Abfahrt zur Betriebsbesichti-
gung der Fa. Carini (Etikettenerzeugung) in Lustenau – 
Näheres im Dezemberleandoblatt.

Thomas, Andrea und Edgar Sohm – die leitenden 
Personen der Firma

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: 
Gmeiner Jakob 

Tel. 0664 / 13 22 451
gmeiner.jakob@cable.vol.at
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ALTPAPIERSAMMLUNG

Die nächste Altpapiersammlung wird von der Rotkreuz-Ortsstelle 
Alberschwende am Samstag, 26.11.2011, von 08:00 - 11:30 Uhr 
durchgeführt.

Das Altpapier kann beim Container auf dem Dorfplatz abgegeben werden. 
Es wird nicht abgeholt.

ACHTUNG:
„Tempotaschentücher“, Hygienepapier, Tetrapacks und dergleichen sind 
KEIN ALTPAPIER! Dies gehört in den Müllsack bzw. den Gelben Sack!

www.roteskreuz.at/vorarlberg                             office@v.roteskreuz.at                        NOTRUF: 144

Kontakt:
Landesverband Vorarlberg
6800 Feldkirch

05522 / 77000

Ihre Rotkreuz Ortstelle Alberschwende

Rotes Kreuz 
Ortsstelle Alberschwende



27

Einladung zu einem gemütlichen 
Jassabend 

Wann:  Montag, 21. November 2011, 20:00 Uhr
Wo: Pfarrheim Alberschwende
Kosten: € 7,–, kein Sackgeld

Die Preisverteilung findet anschließend statt. Jede Jasse-
rin gewinnt einen Preis. 

Weihnachtsdekoration
Einladung zum Nadelfilzkurs mit dem Bäuerinnen-
team

An diesem Abend werden ein Stern und Weihnachtsku-
geln gefilzt. 

Wann:  Donnerstag, 24. November 2011, 19:30 Uhr
Wo: Alberschwende – VS Hof – Werk- und Tonraum 
Kosten: € 18,– inklusive Material
Anmeldung: bei Ingeborg, Tel. 3166, und Martha, Tel. 7127
Anmeldeschluss: Montag, 21. November 2011

Einladung zur Adventmesse des Gebietes Vorderwald

Wann:  Donnerstag, 1. Dezember 2011, 08:30 Uhr
Wo: Pfarrkirche Hittisau mit anschließendem  
 Frühstück 
Anmeldung: bei Andrea, Tel. 85 769, und Renate, Tel.  
 3119
Anmeldeschluss: Samstag, 26. November 2011

Es werden Fahrgemeinschaften gebildet, und es folgt 
keine gesonderte Einladung. 

VORANKÜNDIGUNG:

Festveranstaltung der Bregenzerwälder & Kleinwalserta-
ler Bäuerinnen
„Der Weg zu mehr Energie und Lebensfreude“ – Referent: 
Thomas Eberl

Wann:  Donnerstag, 29. März 2012, 09:30 Uhr
Wo: Hittisau – Ritter-von-Bergmann-Saal

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer- und Besuche-
rinnen. Erlebt ein paar gemütliche Stunden beim 
Jassen oder beim Filzen, eine besinnliche Zeit bei der 
Adventmesse und trefft euch wieder mit Freunden 
und Bekannten. 

Euer Bäuerinnenteam Alberschwende/Müselbach
Andrea, Annemarie, Herta, Ingeborg, 

Katharina, Martha und Renate
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Winterartikelbasar                                                         
Der Winterartikelbasar des Elternvereins Alberschwende 
war am 05.11.2011 trotz der spätsommerlichen Tempe-
raturen sehr gut besucht. Sowohl Verkäufer als auch 
Käufer nutzten die günstige Gelegenheit. Skier und 
Schuhe wurden von Sportartikelfachhändler Gotthard 
Spettel einer Qualitätskontrolle unterzogen. Die Käufer 
erhielten einen Gutschein für eine Bindungseinstellung 
zum Sonderpreis. Die fünf Gewinner des Sicherheits-
quiz, der in Zusammenarbeit mit der „Initiative Sichere 
Gemeinde“ durchgeführt worden ist, freuten sich über 
einen Einkaufsgutschein von Sport Gotthard in Hittisau. 
Herzlichen Dank an alle Verkäufer und Käufer sowie die 
Mitarbeiterinnen und Kuchenspenderinnen.

Elternverein Alberschwende
Christa Baumann

die glücklichen Gewinner 
beim Sicherheitsquiz

Gotthard Spettel begutach-
tet ein angebotenes Paar 
Schi.

Einladung zum Handwerkerhock bei der Firma Anton 
Bereuter Ländlerodel am 18.11.2011 um 19:30 Uhr.
Anton wird uns die Produktion vom Ländlerodel zeigen 
und uns Tipps und Tricks fürs Rodeln geben.

Wir freuen und auf eine rege Teilnahme mit einem gemüt-
lichen Handwerkerhock. Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen.

-----------------------------------------------------------------

Der neue Handwerkerfilm der 3. Klasse VMS-Alber-
schwende ist online!

http://www.vobs.at/hs-alberschwende/bobiquiz.html
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Wir freuen uns sehr über unsere gemeinsamen positiven 
Erfahrungen: 

Sonja Tschabrun: „Es ist ein sehr tolles Gefühl, sich für ein 
Projekt wie dieses einsetzen zu dürfen und den Ehrgeiz 
und Stolz dieser Kinder miterleben zu können.“

Rita Ratz: „Wenn ich als Lesepatin der VS-Hof mit dazu 
beitragen kann, dass den Kindern mit spannenden und 
lustigen Geschichten ein Zugang zum „Gerne Lesen“ 
ermöglicht wird, wenn sie erleben, wie schön es ist, in 
eine Phantasiewelt eintauchen zu können, wann immer 
sie ein Buch zur Hand nehmen, dann stelle ich meine Zeit 
für dieses Projekt gerne zur Verfügung.“  

Christa Baumann: „Es freut mich, dass sich auf den ersten 
Aufruf hin so viele ehrenamtliche Lesepaten gemeldet 
haben. Dieses Engagement erleichtert die Organisation 
eines solchen Projektes. Wenn sich viele mit ihren Stär-
ken in die Gemeinschaft einbringen, kann sehr Wertvolles 
entstehen.“

VD Katharina Pola-Jagg: „Vorlesen dürfen, sich vorlesen 
lassen, über Gelesenes diskutieren, sich in Geschichten 
vertiefen, Geschichten wiedergeben, Bücher vorstellen, 
gemeinsam an Leserätseln knobeln,… all das hat Platz in 
der Begegnung mit den Lesepaten. Die Kinder freuen sich 
auf den wöchentlichen Besuch, wir Lehrer sind dankbar 
für die Unterstützung und das Engagement der Lesepaten! 

DANK dem großen Engagement der „LESEFREUNDE“ 
kann das Projekt bis Ende des Schuljahres weitergeführt 
werden. 

engagiert sein
Koordinationsstelle

vorderer Bregenzerwald
Daniela Thaler  

„Engagiert sein“ versteht sich als Bindeglied zwischen 
Menschen, Vereinen und Institutionen.
„Engagiert sein“ hält Ausschau nach Bedürfnissen – aus 
denen wir neue Kooperations- und Vernetzungsmöglich-
keiten schaffen können bzw. an bestehende anzuknüpfen 
versuchen.

Im Oktober startete das gemeinsame Projekt „LESE-
FREUNDE“ an der Volksschule Hof. 
Das Lesen fördert die Identitätsentwicklung des Kindes, 
es hilft ihm, die Sichtweisen anderer zu verstehen, und es 
lehrt den spielerischen Umgang mit Sprache.

Sechs ehrenamtliche Lesefreunde – Rita Ratz, Danilo 
Lemp, Otto Lässer, Sonja Tschabrun, Hannelore Ellehner 
und Daniela Thaler – sind wöchentlich jeweils eine Stunde 
an der Schule. 

Elisabeth Bereuter danken wir für ihren Einsatz bei den 
4.-Klässlern. Leider kann sie aufgrund ihrer Pädak-
Ausbildung nicht mehr aktiv dabei sein.
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Das Familienfest anlässlich unseres 20-jährigen Beste-
hens war ein voller Erfolg. Wir freuen uns, dass so viele 
Besucher, Gratulanten, EKiZler, Ehrengäste,… mit uns 
gefeiert haben. Die vielen positiven Rückmeldungen 
bestätigen uns in unserem Engagement und motivieren 
uns für die zukünftigen Projekte. Nur durch die Mithilfe 
zahlreicher Personen, Sponsoren und anderer Unterstüt-
zer ist so eine Arbeit möglich. An dieser Stelle sagen wir 
ihnen allen DANKE! Frühstückstreff 

Jeweils von 9:00 – 11:00 Uhr im EKiZ Trittroller
Kosten: Erwachsene € 4,–, mitessende Kinder € 1,– 
Termine: 23. und 30. November, 14. Dezember

Nachmittagstreff

Am Mittwoch, 7. Dezember, von 14:30 – 17:00 Uhr laden 
wir euch zu einem kreativen Adventnachmittag ein. Wir 
basteln gemeinsam eine weihnachtliche Dekoration, und 
natürlich gibt es auch eine Jause mit Kaffee und Kuchen. 
Wir freuen uns auf euch!

Hurra, hurra der Kasperl ist bald 
wieder da!

Am Freitag, 16. Dezember, um 17:00 
Uhr wird uns der Kasperl wieder im 
Eltern-Kind-Zentrum Alberschwende 
besuchen und passend zur Jahreszeit 
auch eine spannende Vorweihnachtsge-
schichte mitbringen.

Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher!

Euer EKIZ-Team
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Unsere „Spielgruppe Flohzirkus“ hat einen neuen 
Namen und ein neues Logo!

Alles verändert sich! Nach vielen Überlegungen und 
Diskussionen haben wir einen neuen Namen gefunden. 
Unsere Spielgruppe heißt jetzt „Dean und Duss“, dies 
steht für „Drinnen und Draußen“. Das passende Logo und 
den neuen bunten Folder hat uns mit viel Engagement 
Christina Keck (grafik.layout.print) gestaltet.

Seit 12. September hat unser neues Spiel- und Wald-
spielgruppenjahr begonnen. Dabei bieten wir 45 Kindern 
die Möglichkeit, Erfahrungen in einer Gruppe zu machen, 
andere Kinder kennenzulernen, mit ihnen zu spielen, zu 
werken, gemeinsam zu singen, zu lachen, zu streiten und 
sich wieder zu versöhnen.

Die Spielgruppe bietet den Kindern Platz, ihre eige-
nen unterschiedlichen Bedürfnisse wahrzunehmen und 
auszudrücken.

Neu in unserem Team:
Petra Haller, Sozialpädagogin
Mama von 2 Kindern
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Der nächste Winter steht vor der Tür
Schon zum dritten Mal wird es in diesem Winter ein Fass-
daubenrennen geben. Termin ist der 6. Jänner 2012. 
Genaue Daten werden noch bekannt gegeben. Auf der 
Homepage www.fcalberschwende.com sind Sie immer 
bestens informiert.

Weiters wird es wieder an 3 Wochenenden im Februar 
2012 die traditionellen Alberschwender Hallenturniere 
geben. Folgende Klassen werden ausgeschrieben:

04.02.2012 U 13
05.02.2012 U 11
10.02.2012 U 17
11.02.2012 U 15
12.02.2012 U 12
18.02.2012 U 7 und U 9
19.02.2012 U 16 Mädchen und Damen

Wir danken jetzt schon allen Eltern, welche sich wieder für 
einen Dienst (Kantine, Kuchen machen) zur Verfügung stellen.

Mannschaftsbilder (erster Teil) von der Herbstsaison 2011

Vereinsgeschehen…

Im Dezember-Leondoblatt werden weitere 5 Mannschaf-
ten vorgestellt (Kampfmannschaft Damen, U16 Mädchen, 
U15, U12 und U9.

Was noch wichtiger ist wie sportlicher Erfolg, ist die Tatsa-
che, dass es bei allen Mannschaften sehr gut harmoniert 
und funktioniert. Das ist keine Selbstverständlichkeit. 
Dazu braucht es Trainer und Funktionäre, welche sehr 
ambitioniert und umsichtig agieren. Danke auch an alle 
Eltern, welche sich immer wieder bereit erklären, mit den 
jungen FußballerInnen zu Auswärtsspielen zu fahren. 
Eine tolle Möglichkeit zum Zeichen der Wertschätzung 
der Trainer-Arbeit sind auch Besuche von Meisterschafts-
spielen der eigenen Schützlinge.

Die U17 erreichte in der stärksten Leistungsgruppe 
(Leistungsgruppe 1) Unterland den Einzug ins obere Play-
OFF und spielt im Frühjahr daher gegen die stärksten 
U17 Mannschaften in Vorarlberg. Die Herausforderung ist 
also gegeben.

Bei den Jüngsten ist es wichtig, dass wir genügend junge 
Fußballer dazu bekommen, damit wir weiterhin die einzel-
nen Mannschaftsklassen besetzen können. Bereits beim 
4. Turniertag der U7 konnten wir schon mit 2 Mannschaf-
ten antreten. Dass die jungen Talente schon Fußball spie-
len können, zeigt der sportliche Erfolg. Bei den U 7 gibt’s 
noch keine Tabelle.
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Das „Eins“ (Erste Kampfmannschaft) war bei Redak-
tionsschluss auf dem 2. Tabellenplatz (und das mit 
vielen jungen Spielern). Im Frühjahr würde dies den 
Aufstieg in die Vorarlberg-Liga bedeuten.

Das 1b (Spg. Alberschw./Buch) startete sehr gut in die 
neue Meisterschaft (kurzfristig 2. Tabellenplatz). Leider 
waren die letzten Meisterschaftsrunden nicht von Erfolg 
gekrönt. Im Vorarlberger Fußball-Cup kam man allerdings 
bis zur 4. Runde und schied erst gegen einen Vorarlberg-
Ligisten aus.

Die Future League Mannschaft steht punktegleich mit 
dem Tabellenführer an erster Stelle (nur 1 Tor mehr 
bekommen). In den vergangenen 2 Jahren konnte 
jeweils der Meistertitel eingespielt werden. Wir sind 
gespannt, ob dies ein drittes Mal in Folge gelingt.
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Logo Rettungshundestaffel 
 
 
Geprüfte Mantrailerin im Ländle! 
 
Die vielen Monate harter Arbeit haben sich bezahlt gemacht! Das ÖRV Ausbildungszentrum 
für Rettungshunde Vorarlberg stellt ihr erstes geprüftes Mantrailing Team vor.  
 

 
 
Bei herrlichem Frühherbstwetter trat am Freitag, dem 30.09.2011, Margot Brecher mit ihrer 
3-Jährigen Hündin „Daisy“ im Herzen der Nordeifel (D) zur Mantrailing-Prüfung an, die den 
Abschluss des diesjährigen Mantrailing-quality Seminars bildete. Neun weitere internationale 
TeilnehmerInnen traten zur Überprüfung durch die Instruktoren Raphaël Morel (Schweiz) und 
Jörg Weiß (Deutschland) an.  
 
Aufregung und Nervosität waren jedem Einzelnen der Prüflinge anzumerken. Schon am Start 
zeigte sich den beiden Prüfern sehr schnell, welcher Hundeführer den Anforderungen eines 
zukünftigen Einsatzes bereits gewachsen sein könnte.  
 
„Jede Prüfungssituation baut bei den Hundeführern in etwa den Stress auf, den sie zukünftig 
bei Einsätzen zu erwarten haben – aber", und hier hebt Prüfer Weiß warnend den Finger, „bei 
jedem Einsatz kommt ein großes Paket Verantwortung noch oben drauf!" Zustimmend nickt 
der Schweizer Diensthundeführer Morel.  
 
Mantrailing bezeichnet die Suche nach einer Person anhand ihres 
Individualgeruchs. Personenspürhunde haben ganz besondere Fähigkeiten im 
Bereich der Geruchswahrnehmung. Um im Ernstfall Leben retten zu können, ist 
ein intensives Trainingsprogramm nötig. Eine der schwierigsten Aufgaben für 
die HundeführerInnen ist es, die Signale und Mitteilungen ihrer Hündin richtig 
zu deuten. Dazu braucht es viel Einsatz, Training und kompetente Betreuer und 
Trainer. 
 

	  

Geprüfte Mantrailerin im Ländle!
Die vielen Monate harter Arbeit haben sich bezahlt 
gemacht! Das ÖRV Ausbildungszentrum für Rettungs-
hunde Vorarlberg stellt ihr erstes geprüftes Mantrailing 
Team vor. 

Bei herrlichem Frühherbstwetter trat am Freitag, dem 
30.09.2011, Margot Brecher mit ihrer 3-jährigen Hündin 
„Daisy“ im Herzen der Nordeifel (D) zur Mantrailing-
Prüfung an, die den Abschluss des diesjährigen Mantrai-
ling-quality Seminars bildete. Neun weitere internatio-
nale TeilnehmerInnen traten zur Überprüfung durch die 
Instruktoren Raphaël Morel (Schweiz) und Jörg Weiß 
(Deutschland) an. 

Aufregung und Nervosität waren jedem Einzelnen der 
Prüflinge anzumerken. Schon am Start zeigte sich den 
beiden Prüfern sehr schnell, welcher Hundeführer den 
Anforderungen eines zukünftigen Einsatzes bereits 
gewachsen sein könnte. 

„Jede Prüfungssituation baut bei den Hundeführern in 
etwa den Stress auf, den sie zukünftig bei Einsätzen 
zu erwarten haben – aber", und hier hebt Prüfer Weiß 
warnend den Finger, „bei jedem Einsatz kommt ein 
großes Paket Verantwortung noch oben drauf!" Zustim-
mend nickt der Schweizer Diensthundeführer Morel. 

Mantrailing bezeichnet die Suche nach einer Person 
anhand ihres Individualgeruchs. Personenspürhunde 
haben ganz besondere Fähigkeiten im Bereich der 
Geruchswahrnehmung. Um im Ernstfall Leben retten zu 
können, ist ein intensives Trainingsprogramm nötig. Eine 
der schwierigsten Aufgaben für die HundeführerInnen 
ist es, die Signale und Mitteilungen ihrer Hündin richtig 
zu deuten. Dazu braucht es viel Einsatz, Training und 
kompetente Betreuer und Trainer.

Margot und Daisy meisterten ihre Aufgabe mit Bravour – wir 
alle sind stolz auf dieses eingespielte Team. An dieser Stelle 
möchten wir den beiden nochmals herzlich gratulieren! 
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Der Viehzuchtverein Alberschwende bedankt sich bei der 
ganzen Bevölkerung, die unsere Viehausstellung trotz 
schlechtem Wetter besucht hat. Ein großer Dank allen Spon-
soren der Tombola-Preise und den Besuchern unseres 
Bauernballs. Ganz besonders möchten wir uns bei den 
Sponsoren unserer neuen Wanderglocken bedanken. Dies 
sind Heino Bereuter – Holzbau, Karl Wohllaib – Landmaschi-
nen/Schlosserei, Hansjörg Fenkart – Erdbau/Transporte.

Ergebnis der Bezirksviehausstellung vom 07.10.2011 in 
Alberschwende

Zuchtfamilien: Ib 2  IIa 2 

1. Gmeiner Walter, Alberschwende 10 Nachkommen
2. Eiler Erich, Alberschwende 4 Nachkommen

Dauerleistungskühe: Ia 21  Ib 2

Ehrenkuh über 100.000 Liter Lebensleistung

Freuis Georg, Alberschwende Vater: Eder

ab 50.000 Liter Lebensleistung

1. Flatz Martin, Alberschwende Vater: Earnest   
 Miss Milchtyp Alt
 Gesamtsiegerin
2. Freuis Georg, Alberschwende Vater: Emor
3. Rusch/Meusburger, Müselbach Vater: Camelot
4. Eiler Erich, Alberschwende Vater: Java   
Eutersiegerin

Altkühe: Ia 22  Ib 8

1. Freuis Georg, Alberschwende  Vater: Jetway  
Gesamt-Reservesiegerin
2. Freuis  Georg, Alberschwende Vater: Jakob   
 Eutersiegerin
Gesamteuter-Reservesiegerin
3. Flatz Martin, Alberschwende Vater: Jaker
     
Jungkühe ab 3 Abkalbungen: Ia 12  Ib 11

1. Schedler Michael, Alberschwende Vater: Jolt 
2. Bereuter Edwin, Alberschwende   Vater: Paker 

3. Flatz Martin, Alberschwende Vater: Giancarlo  
 Eutersiegerin
    Gesamt-Eutersiegerin

Jungkühe 2 Abkalbungen: Ia 17  Ib 13

1. Gmeiner Stefan, Alberschwende Vater: Wurzer 
  Eutersiegerin 

2. Flatz Martin, Alberschwende   Vater: Giancarlo 
3. Rusch/Meusburger, Müselbach Vater: Etvei
7. Freuis Georg, Alberschwende  Vater: Stuward
 Miss Milchtyp Jung

Erstmelken: Ia 7  Ib 7

1. Rusch/Meusburger, Müselbach Vater: Preiml
2. Flatz Martin, Alberschwende  Vater: Stuward
3. Gmeiner Walter, Alberschwende Vater: Prunki 
4. Flatz Martin, Alberschwende  Vater: Carambo 
  Eutersiegerin

Kalbinnen abgekalbt: Ib 27  Ib 

1. Gmeiner Walter, Alberschwende Vater: Prunki 
  Eutersiegerin
2. Flatz Martin, Alberschwende  Vater: Prunki
3. Schedler Michael, Alberschwende Vater: Vulgo

Kalbinnen:   Ib 31

1. Gmeiner Walter, Alberschwende Vater: Etvei
2. Kaufmann Daniel, Alberschwende Vater: Tau
3. Gmeiner Walter, Alberschwende Vater: Prunki

Zweijährige Rinder: I 39

1. Willam Egon, Alberschwende  Vater: Carambo
2. Gmeiner Walter, Alberschwende Vater: Jongleur
3. Freuis Georg, Alberschwende  Vater: Elson
 
Einjährige Rinder: I 17

1. Schedler Michael, Alberschwende Vater: Pronto
2. Flatz Martin, Alberschwende  Vater: Prunki
3. Gmeiner Walter, Alberschwende Vater: Elson

Kälberwettbewerb: 12 Teilnehmer

1. Gmeiner Walter     
2. Schedler Norbert    
3. Gmeiner Walter    

Auf Grund des schlechten Wetters konnte der  Kälberwett-
bewerb nicht durchgeführt werden. Umso größer der Dank 
an alle Auftreiber der Kälber und den Kindern, die ihre Kälb-
chen so fürsorglich wärmten.
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Blumenabend 2011
Auf Grund der Gartenmarktveranstaltung des OGV Alber-
schwende im vergangenen Jahr haben die Fotografen 
Maria Gmeiner, Berno Dür, Peter Klaus Gmeiner und 
Kaspar Bolter den Blumenschmuck des Jahres 2010 
nicht fotografiert und sind erst heuer wieder mit Hilfe der 
Ehepartner auf Motivsuche gegangen.

Am Samstag, den 29.10.2011, hatten alle Eingela-
denen und Interessierten im Hermann Gmeiner Saal die 
Gelegenheit, die gesammelten Bilder in einer beeindru-
ckenden Fotoshow von Berno Dür anzuschauen. Ein 
weiterer Programmpunkt des Abends waren die musi-
kalischen Einlagen von August und Alfons Nardin. 
Zwischendurch wurde Pause gemacht und am Buffet 
Kuchen angeboten. 

Einkehr in der Schenke Flatz in Fischbach

Heuer hat der OGV Alberschwende sein Helfertreffen im 
kleinen Rahmen am Samstag, dem 15. Oktober 2011, in 
der Schenke bei Helene und Helmut Flatz in Fischbach 
abgehalten.

Als herzliches Dankeschön erhielten alle der ca. 140 teil-
nehmenden Haushalte als Präsent ein Foto und ein 
Blumenzwiebelkörbchen. 

Hervorzuheben und zu erwähnen sind auch alle Blumen-
betreuerinnen und Betreuer, die während des Sommers 
die verteilten Blumenrohre im Gemeindegebiet gepflegt 
und gegossen haben. Ebenso ist dem Bürgermeister 
Reinhard Dür und der Gemeinde für die Kostenüber-
nahme als bezeugende Wertschätzung zu danken. Ein 
weiterer Dank gebührt auch der Familie Zeitfogel für die 
akustische Unterstützung und allen denen, die wieder 
Vorbereitungen in verschiedener Art und Weise getroffen 
oder auch Kuchen gebacken und gespendet haben. 

Vorankündigung: "Bluama, Blekta, Bsundrigs" – DER 
Gartenmarkt wieder in Alberschwende – 9. Juni 2012.

Bolter Kaspar

An diesem Abend bei der Partie mit dabei waren 
Ausschussmitglieder, Blumenteam, Mitglieder, die den 
Verein während des Vereinsjahres tatkräftig unterstützt 
haben, sowie die Partner der Erwähnten.

Für Überraschung und Heiterkeit sorgte Obmann Peter 
Klaus Gmeiner mit seinem "Riesengeschenkskarton – Tier-
transport", den er Monika und Kaspar Bolter zur Unterstüt-
zung für geplante nachbarliche Festlichkeiten überreichte. 
DANKE.

DANKE auch den Kuchensponsoren Sibylle Bereuter, 
Agnes Sohm und Monika Bolter.

Bolter Kaspar



37

Abräumen Blumenpunkte

Wieder ist ein Blumenjahr in der Gemeinde Geschichte.

Bei gleichem nasskalten, regnerischen Wetter wie beim 
Aufstellen im Frühjahr haben am vergangenen Samstag, 
dem 08. Oktober 2011, die OGV-Männer Peter Klaus, 
Andreas, Gebhard und Kaspar die Eisenrohre des 
örtlichen Blumenschmuckes nach Ende der Sommer-
saison eingesammelt und die nicht winterharten Blumen 
abgeräumt. Die Blumenbäumchen wurden zur Überwin-
terung ausgestochen, zurückgeschnitten und umgetopft. 
Über den Winter befinden sie sich nun im Glashaus beim 
Gärtner Andreas Dür bis zum kommenden Frühjahr.

Vorankündigung: "Bluama, Blekta, Bsundrigs" – DER 
Gartenmarkt wieder in Alberschwende – 9. Juni 2012.

Bolter Kaspar

Vorankündigung

Die Union Sportschützengilde Alberschwende veranstal-
tet ein Geburtstagsschießen zum 70er von Ehrenmitglied 
Sohm Paul und zum 30er von Kassier Lang Rene. Zusam-
men sind sie 100 und wollen dies gebührend feiern.

Schießzeiten: 
Freitag, 18. November 2011, von 18:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, 19. November 2011, von 14:00  Uhr –  22:00 Uhr
Sonntag, 20. November 2011, von 10:00 Uhr – 18:00 Uhr

Freitag, 25. November 2011, von 18:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, 26. November 2011, von 14:00 Uhr – 22:00 Uhr
Sonntag, 27. November 2011, von 10:00 Uhr – 18:00 Uhr

Alle sind recht herzlich zu diesem Geburtstagsschießen 
eingeladen, und es gibt auch tolle Preise zu gewinnen.

Die Veranstaltung findet am Luftdruckstand im Bunker in 
Alberschwende statt.
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Aktuelles von der Jungmusik:
Die Jungmusik spielt bei folgenden Auftritten:

Freitag, 2. Dezember – 18:00 Uhr  
Weihnachtsmarkt Dornbirn/Marktplatz

Sonntag, 15. Jänner – 09:00 Uhr  
Musikalische Messgestaltung in der Pfarrkirche Alber-
schwende

Aktuelles vom Musikverein...

Konzert ZEIT FÜR MUSIK:

Nach dem schönen Erfolg im letzten Jahr veranstaltet der 
Musikverein heuer auch wieder ein Konzert unter dem 
Motto ZEIT FÜR MUSIK in der Pfarrkirche Alberschwende.

Im letzten Jahr konnten wir die Sopranistin Christine 
Schneider engagieren. Die Besucher können sich sicher 
noch an die tolle Stimme von Christine und die spezielle 
Atmosphäre in der Pfarrkirche erinnern.
Heuer konnten wir das Ensemble Sonus Brass für unser 

Konzert ZEIT FÜR MUSIK engagieren.
Sonus Brass ist ein Vorarlberger Blechblas-Ensemble, 
welches seit 1994 sehr erfolgreich internationale Konzerte 
spielt. Sie spielen von sehr unterhaltsamen Kinderkon-
zerten über barocke bis zeitgenössische Blasmusik auf 
sehr hohem Niveau. Nebenbei traten sie auch mit Udo 
Jürgens in der Unterhaltungsshow "Wetten, Dass..?" auf.

Alle Musiker stammen aus Blasmusikvereinen und studier-
ten am Vorarlberger Landeskonservatorium. Sie spielten 
auch gemeinsam beim Symphonieorchester Vorarlberg. 
Die Musiker sind Stefan Dünser (Trompete), Attila Krako 
(Trompete), Andreas Schuchter (Horn), Harald Schele 
(Tuba) & Wolfgang Bilgeri (Posaune).
Alle Musiker sind hauptberuflich an Vorarlberger Musik-
schulen tätig. So unterrichtet Wolfgang Bilgeri aus Hittis-
au an der Musikschule Bregenzerwald die Instrumenten-
gruppe Tiefes Blech.

www.sonusbrassensemble.at

Zusammen mit dem Musikverein Alberschwende spielt das 
Ensemble Sonus Brass das Konzert ZEIT FÜR MUSIK am 
Sonntag, 27. November, um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche 
Alberschwende. Das Konzert findet am 1. Adventsonntag 
statt und soll auch eine Einstimmung in die Adventszeit 
geben. Nehmen Sie sich Zeit – Zeit für Musik und tauchen 
Sie mit uns für eine Stunde aus dem hektischen Alltag 
und lassen Ihren Gedanken freien Lauf beim Konzert vom 
Musikverein Alberschwende. Die Pfarrkirche bietet hierfür 
den speziellen Rahmen.

Nach dem Konzert gibt es auf dem Dorfplatz bzw. bei 
Regen in Mesmers Stall Glühwein oder Punsch von den 
Pfadfindern und der Familie Minatti.

Die Alberschwender Musikanten freuen sich auf Ihren 
Besuch beim Konzert – ZEIT FÜR MUSIK und einen schö-
nen gemeinsamen Abend.

Die Alberschwender Musikanten
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Yoga und Räucherung im 
Jahreskreis

Wohlfühlabend für Frauen 

Mit gezielten Yogaübungen steigern wir das körperlich-
geistig-seelische Wohlbefinden, die Lebenslust und 
Ausstrahlung der Frau jeden Alters. 
Die Übungen werden begleitet mit duftendem Räucher-
werk von ausgewählten Kräutern, Blüten, Weihrauch und 
Harzen.

Referenten: 
Yoga: Gloria Andrea Thurnher
Räucherung: Evelyne Battisti

Termin: 13. Dezember 2011 „Kräfte sammeln“ 
 20. März 2012 „Erneuerung, Reinigung“
 08. Mai  2012 „Fülle“

Ort: 19:30 Uhr 
 Gunz-Haus in Alberschwende 

Energieausgleich
inkl. Materialkosten: A 30,– bei Einzelbuchung pro Abend

Anmeldung: Evelyne Battisti, Tel. 0664 / 85 62 230

Mitzubringen: Yogamatte und Decken, Kissen

Räucherkurs
In der heutigen Zeit wurde das Räuchern wieder 
entdeckt. 
Es ist eine wunderbare Möglichkeit, sich zu entspannen 
und den Alltag für eine kurze Zeit hinter sich zu lassen. 
Die Natur schenkt uns eine Vielzahl von Kräutern, Blüten, 
Hölzern und Harzen, um eine atmosphärische Reinigung 
von negativen Schwingungen vorzunehmen, zum Schutz 
vor schlechten Energien, zur Stärkung und Vitalisierung, 
zur Meditation, inneren Einkehr und Entspannung, sowie 
als Seelenbalsam und Tröster. Oder sei es ganz einfach, 
damit man in der Welt der zauberhaften Düfte verweilen 
kann.

Es werden an zwei Abenden Praktiken zur wirkungs-
vollen Räucherung vermittelt und ein Streifzug durch 
die Rauhnächte.

Referentin:  Evelyne Battisti 
Termin:   23. und 30. November 2011 
Ort:   Pfarrheim Alberschwende um 19:30 Uhr 
Energie- 
austausch: € 40,– für beide Abende (inkl. Kursunter-
  lagen und Materialkosten) 
Anmeldung:  Evelyne Battisti, Tel. 0664 / 85 62 230

Vorarlberger Christbaum
Fichte, Tanne, Nordmanntanne

Hofverkauf:
9. – 11. Dezember
und ab 15. Dezember täglich.

17. Dezember Abendverkauf 
mit Schaubrennen, Käsekeller und Hofladen-Besichti-
gung.

Fam. Flatz Helmut
Burgen 183
6861 Alberschwende
Tel. 0664 / 533 01 61
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Das waren die 
Raiffeisenspartage…
Im Rahmen der diesjährigen Spartage haben wir unsere 
fleißigen Sparer besonders belohnt.

Neben den traditionellen Geschenken luden wir am Welt-
spartag zur großen Tombola ein. Jeder, der sein Kässele 
bei uns geleert hat, durfte mittels Teilnahmekarte an der 
Tombola teilnehmen.

Über den Hauptpreis, einen IPod Nano, freute sich 
Viktoria Baumann sehr. Den Bowling-Nachmittag im 
Strike Center gewann Lukas Fink, und Jos Plötzeneder 
freut sich, bei der kommenden Raiffeisenclubfahrt in 
den Europapark dabei zu sein.

Zusätzlich haben wir 7 Gutscheine für das Cineplexx 
verlost, und jedes anwesende Kind bekam von uns eine 
Tafel Milka Schokolade!

Wir, die Mitarbeiter der Raiffeisenbank Alberschwende, 
bedanken uns für die Teilnahme an den Spartagen und für 
das große Interesse an der Tombola.
Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern!

Ihre Raiffeisenbank Alberschwende
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Öffnungszeiten
 Besonderheiten von regionalen KunsthandwerkerInnen 

Donnerstag 9-12 
Freitag 9-12 Uhr und 14:30 - 18 Uhr

…ton & schreibArt:  Annemarie Hutter…ninnimo Outfit nach Maß Kinderbekleidung: Ingeborg Eiler…Schmuck: Carmen Fritz 
        und Irma Bechter-Kündig…Kerzenwerkstatt & Naturfärberei: Andrea Hagspiel-Rebholz…Draht in Form: Pia Natter …
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Neu…das Lädele am Eck…
für kleine Geschenke und Besonderheiten...

6 Kunsthandwerkerinnen aus der Region präsentieren 
sich im Lädele am Eck, welches am 3. und 4. November 
neu eröffnet hat. Besonderes, Kreatives und Individuelles 
findet sich im kleinen, aber liebevollen Ambiente wieder.

Komm und schau und fühl dich wohl, wir freuen uns auf 
dich...

das Team vom Lädele am Eck

Mit der Kartenserie: "Weil es uns nicht egal ist"/"Miteinander 
wird Weihnacht", deren Erlös ausschließlich der Hunger-
hilfe in Somalia zugute kommt, will ich und die Künstle-
rinnen vom "Lädele am Eck" einen Beitrag zum genannten 
Projekt der päpstlichen Hilfsorganisation Missio leisten.

Die Kartenserie wurde bei der Neueröffnung am 3. und 
4.11. erstmals angeboten und kann zu den Öffnungs-
zeiten im Ländle am Eck und im Pfarramt erstanden 
werden.

Die Karten wurden von Annemarie und Ursula Hutter 
gestaltet, und der Druck wurde von der Druckerei Mayr 
Record Scn Druck GmbH unterstützt und gedruckt.

Martiniabend im Pfarrheim
„Wir möchten unseren Kirchenpatron heuer mit einem 
besonderen Abend feiern! Ein feines Menü, guter Wein, 
tolle Bilder und nette Unterhaltung sollen Martini zu einem 
kleinen „Feiertag“ werden lassen“

So stand es in der Einladung zum Martiniabend am 5. 
November ins Pfarrheim, und über 40 Personen sind 
dieser Einladung des Pfarrkirchenrates gefolgt.

Mit Unterstützung durch die Metzgerei Kaufmann, die 
uns die „gebratenen Gänse“ zulieferte, wurden die Gäste 
an diesem Abend nach allen Regeln der Kunst kulina-
risch verwöhnt. Das Küchenteam bestand aus Roswitha 
Bereuter und Zita Sohm, im Service sorgten sich Ludwina 
Bereuter, Angelika Türtscher und Edith Mennel um das 
Wohl der Gäste. Nicht zu vergessen die Jungmannschaft, 
bestehend aus Stefan und Thomas Mennel sowie Elisa-
beth Türtscher, die schon bei den Vorbereitungsarbeiten 
und dann am Abend sowohl in der Küche als auch im 
Service kräftig mithalfen.

Zu späterer Stunde zeigte Edwin Mennel mit drei profes-
sionell gestalteten Multimediapräsentationen wunderbare 
Eindrücke aus unserer Heimat – eine tolle optische und 
akustische Ergänzung zu den kulinarischen Genüssen. 

Alle Gäste waren hellauf begeistert von diesem Abend, 
und dank des unentgeltlichen Einsatzes der Helfer kann 
auch ein ansehnlicher Betrag auf das Spendenkonto 
zugunsten der Erhaltung von Pfarrkirche und Merbodka-
pelle überwiesen werden. Ein herzliches „Vergelt's Gott“ 
allen freiwilligen Helfern und der Metzgerei Kaufmann für 
ihre Unterstützung.  

Wir möchten uns auch bei allen Gästen sehr herzlich für 
ihr Kommen und die großzügige Konsumation bedanken, 
denn es nützt die beste Idee nichts, wenn sie nicht ange-
nommen wird.
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Wir haben uns als Veranstalter über das große Interesse 
und die tolle Stimmung an diesem Abend sehr gefreut, 
und wenn es uns wieder gelingt, „Mitstreiter“ für diese 
Idee zu gewinnen, werden wir nächstes Jahr sicher 
wieder zu einem Martiniabend einladen.

Für den Pfarrkirchenrat
Johannes Türtscher

…und Ludwina 

Über 40 Personen kamen zum Martiniabend ins Pfarrheim 
und ließen sich verwöhnen.

das Küchenteam:
Roswitha und Zita

das Serviceteam:
Edith, Thomas, Stefan, 
Elisabeth, Angelika 

Adventkränze
Mit dem ersten Adventsonntag beginnt ein neues 
Kirchenjahr. Der Kranz ist ein äußeres Sinnbild für eine 
totale Geschlossenheit – kein Anfang – kein Ende.

Auch heuer werden wieder Adventkränze gebunden und 
verkauft.

Kranzen im alten Bauhof (hinter Sozialzentrum):
Dienstag, 22.11., ab 14:00 Uhr
Mittwoch, 23.11., ab 19:00 Uhr
Donnerstag, 24.11., ab 19:00 Uhr

Verkauf beim Sparmarkt:
Freitag, 25.11., ab 12:00 Uhr
Auf dem Dorfplatz
Samstag, 26.11., ab 09:00 Uhr

Wir freuen uns über alle Kranzer, Käufer und alle, die uns 
in irgendeiner Weise helfen. Wir sind auf Sie angewiesen. 
Mit dem Erlös können wir älteren Menschen eine kleine 
Freude bereiten. Vielleicht macht es auch Freude, einen 
Kranz anzuzünden, an dem ein soziales Engagement 
hängt.

Wir bedanken uns auch im Voraus bei Josef für das 
Reisig, bei der Gemeinde für die Benutzung des Raumes, 
bei Herbert für das Wegräumen und beim Sparmarkt für 
den guten Platz zum Verkauf.

Auf viele Kranzer, „Büscheler“ und Käufer freut sich

der Sozialkreis
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Firmung
Elternabend:
Am Freitag, 4. November, haben sich Eltern – und auch 
schon einige Paten – zusammengefunden, um sich auf den 
bevorstehenden Weg mit unseren Firmlingen einzustimmen. 
Die große Teilnehmerzahl zeigt, dass es vielen Erwachsenen 
ein Anliegen ist, ihre Töchter und Söhne auf ihrem Weg vom 
Kind zum Teenager optimal zu begleiten. 
Der Abend war in zwei Teile gegliedert: 

a) ein „geistiger In-Put“ und 
b) organisatorisches zu Firmweg und Firmung.

zu a) 
Pfarrer Jodok Müller aus Lech eröffnete mit einer Frage-
runde: „Wer denn seinen Vortrag schon einmal gehört habe, 
nachdem er nun schon zum vierten Mal bei uns sei?“ Einige 
Hände gingen hoch. „Was, so viele!?“ Doch seine Bitte um 
Nachsicht, falls alles noch vom letzten Mal bekannt wäre, war 
unnötig... 

In seiner heiter-humorvollen Art machte er mit uns eine kleine 
Reise in ausgesuchte Wissensgebiete des christlichen Glau-
bens, die ich mit „der Funke lebt!“ überschreiben möchte. 
Es war eine sehr gute, heitere Stimmung im Raum, und wir 
haben viel gelacht.

Hier ein kleiner Auszug aus den besprochenen Inhalten: 
- Firmung, stammt von lat. „firmare“ und bedeutet STARK, 
treu und festmachen. 
Ein Bild für diese Stärke: Sie ist keine Kraft, die man sich 
selbst aneignen kann, wie z.B. ein Sportler durch Training und 
Kalorienzufuhr. 
Es ist eine Kraft, die einen gemeinschaftlichen Hinter-
grund hat und in der 
- die Kräfte der Eltern 
- die Kräfte der Paten und 
- die Kräfte von GOTT 
wirksam werden.
- kleine Auffrischung: die sieben Sakramente und was sie 
ausmacht: Wort und Materie (welche/r der BesucherInnen 
könnte noch alle davon aufzählen …?)
- der Heilige Geist: „Der Funke, den ich im Innern trage“. 
Damit dieser Funke leben kann, bedarf es der Kraft der 
Gemeinschaft und des Gebets. Deshalb ladet uns Jodok 
Müller dazu ein, sinnbildlich einen Kraft-/Lichtkreis rund um 
den Firmweg bzw. rund um unsere Firmlinge zu bilden.
- Initiation: öffentliche Anerkennung als Frau/Mann (Bilder/
Vergleiche aus den Naturvölkern)
- Patenschaft: „Pate-sein ist eine besondere Auszeichnung, 
denn die Firmlinge haben ein ausgezeichnetes Gespür dafür, 

wen sie als Gota/Göte auswählen“. Die Kraft der Paten (siehe 
oben) wird bei der Firmspendung auch nach außen hin sicht-
bar gemacht: Der Pate steht hinter dem Firmling und legt ihm 
die Hand auf; =Rückenstärkung!; =„ich stehe hinter dir, egal 
was kommt.“

- Hinführung unserer Jugendlichen: die Eltern sind eingela-
den, die Firmlinge auf ihrem Weg zu begleiten (= begleitende 
Kraft der Eltern – siehe oben). Dazu gehört z.B. auch, gewisse 
Regeln zu formulieren und deren Einhaltung einzufordern 
(Beispiel: Forderungen des Lecher Pfarrers an seine Minist-
ranten…). Solches gilt für das Leben in jeder Gemeinschaft 
und eben auch für die Familien zuhause…
Dabei dürfen die Eltern durchaus auch Visionen für ihre 
Jugendlichen haben (Bsp. Lecher Hotelbesitzer…), sollten 
ihnen aber zutrauen, dass diese selbst ein sensibles Gespür 
für ihren ganz eigenen Weg haben. Er lädt die Eltern ein, 
diesen (oft nicht leichten) Weg zuzulassen und mitzutragen.

Am Schluss war es mehreren BesucherInnen ein Bedürfnis, 
sich persönlich bei Pfarrer Jodok Müller für die gleicherma-
ßen unterhaltsamen und feinfühligen (Zitat einer Mama: „Er 
ist so nahe bei den Jugendlichen!“) Gedanken und Impulse 
zu bedanken… wir werden ihn wohl nächstes Jahr wieder 
anfragen!?

zu b)
Unter „Organisatorisches“ ist zunächst anzumerken, dass 
die „spirituelle Leitung“ des Firmteams für dieses Jahr von 
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unserem bewährten „Firm-Motor“ Petra Raid an ihre RL-Kolle-
gin Gabriele Seidl übergeben worden ist. Wir freuen uns sehr 
und bedanken uns bei Gabi, dass sie diese anspruchsvolle 
Aufgabe übernommen hat. Gleichzeitig sind wir froh darü-
ber, dass Petra Raid unserem Firmprojekt weiterhin wohlwol-
lend gesinnt ist und uns im Hintergrund mit ihrem Know-how 
beratend zur Seite steht. Danke, Gabriele und Petra, für euer 
tolles und wertvolles Engagement für die Jugendlichen in 
unserer Pfarre! 

Rorate:
Der Firmweg der Pfarren Alberschwende und Müselbach 
lehnt sich an das Kirchenjahr an. Es ist also bald so weit, dass 
auch für unsere Firmjugend der „Firmweg 2012“ mit dem 
gemeinsamen Besuch der ersten Rorate im Advent „offiziell“ 
startet. Diese Rorate findet heuer am Dienstag, 29. Novem-
ber 2011, um 6:30 Uhr in der Pfarrkirche Alberschwende 
statt. Sie wird wieder von einer Gruppe letztjähriger Firmlinge 
mitgestaltet. Sowohl die „alten“ als auch die „neuen“ Firm-
linge erhalten dazu noch eine persönliche Einladung.

Firmweg:
RL Gabriele Seidl hat einen ersten Überblick über den 
bevorstehenden Firmweg gegeben und einige Eck-Termine 
genannt, die später auch auf der Alberschwender Firm-
Homepage nachgelesen werden können. 
Erste Termine sind die Rorate am 29. November und der 
Weihnachts-Workshop am 16. Dezember sowie der Firmter-
min am Pfingstmontag, 28. Mai 2012.

Firmteam:
Annemarie Bereuter, die viele Jahre engagiert in unserem 
Team mitgearbeitet hat, ist leider nicht mehr dabei. Wir 
bedanken uns für ihren wertvollen Dienst und insbesondere 
dafür, dass sie unsere Kinder in dieser Zeit in den Workshops 
immer wieder mit ihrem Theater(häs)koffer zu schauspiele-
rischen Gehversuchen mit biblischem Hintergrund motiviert hat. 
Neu dabei sind Michaela Sohm und Petra Johler. Herzlich 
willkommen im Team!

Aktuell arbeiten daher im Firmteam mit: Franziska Dür (als 
organisatorische Leiterin), Gabriele Seidl (als „inhaltliche“ 
Leiterin), Petra Bereuter, Maria Mennel, Hedwig Willam 
(gleichzeitig als Homepage-Redakteurin mit Josef im Hinter-
grund), Michaela Sohm, Petra Johler, Maria Stadelmann, 
Anton Fröwis – sowie Erich Eiler, der uns wieder die Firm-
Homepage zur Verfügung stellt.

Liebe Firmlinge, Eltern und Paten, wir freuen uns auf einen 
guten gemeinsamen Weg mit euch.

Für das Firmteam
Anton Fröwis

Von Gott und 
Samstagnachmittagen
Wenn sich draußen die Blätter bunt färben und das neue 
Schuljahr begonnen hat, dürfen sich auch die Ministran-
ten wieder auf ein Jahr voller Gemeinschaft und Aben-
teuer freuen. Damit auch die neuen MinistrantInnen ein 
bisschen Wind bekommen, was denn überhaupt alles bei 
uns läuft, wurde am 08. Oktober 2011 ein „Minischnup-
pertag“ veranstaltet. Alle interessierten Kinder waren 
eingeladen, um die Alberschwender MinistrantInnen 
kennenzulernen. Auch einige Eltern besuchten uns, um 
bei Kaffee und Kuchen Einblicke zu bekommen. 

Egal ob basteln, Spiele in der Turnhalle, Schneemänner 

Bastelergebnisse
bauen und Schneeballschlachten machen, Kletterwände 
hinaufkraxeln oder die Subersach entlang wandern – 
jeden zweiten Samstag im Schuljahr treffen wir uns, um 
einen Nachmittag lang gemeinsam Spaß zu haben.
Unsere 9 Anfänger (das sind: Isabel Berlinger, Simone 
Oberhauser, Elias Sohm, Alexander Fetz, Verena Sched-
ler, Anja Türtscher, Laurin Greußing, Daniela Metzler 
und Jos Plötzeneder) werden heuer zum ersten Mal 
von Monika Bereuter ausgebildet, die diesen Job von 
Wilma Larsen übernommen hat. Am 3. Adventsonntag 
(11.12.2011) kommt dann auch für sie der große Tag – 
die Ministrantenaufnahme. Dann dürfen wir uns über die 
stolze Zahl von 39 Ministranten in Alberschwende freuen.

Auf ein spannendes Jahr freut sich euer Ministrantenteam,

Silvia, Monika, Elisabeth, Remo, 
Jörg, David, Irene, Alfons und Patricia 
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Besinnlicher Filmabend zu Adventbeginn

In der letzten Fastenzeit, am  14. April 2011, zeigten wir in 
der Merbodkapelle den Film „Saint Jaques … Pilgern auf 
Französisch“. Aufgrund der positiven Rückmeldungen bieten 
wir auch zu Beginn des Advent anstelle des „traditionellen“ 
Vortrags einen Film an:
 
Marias letzte Reise (deutscher Fernsehfilm 2005, 90 min).
Ausgezeichnet als „bester deutscher Fernsehfilm 2005“ und 
mit dem „Adolf-Grimme-Preis in Gold“.

Inhalt: 

„Ich muss ja irgendwann anfangen mit dem Aufhören!“, sagt 
die resolute Bäuerin Maria Stadler und lehnt es ab, sich einer 
dritten Chemotherapie zu unterziehen. Gegen den Rat des 
Arztes verlässt die betagte Frau das Krankenhaus, um ihre 
letzten Tage auf ihrem Bauernhof am Staffelsee zu verbrin-
gen. Die Krankenschwester Andrea betreut sie und verändert 
in der Konfrontation mit der todkranken Patientin ihre Einstel-
lung gegenüber dem Sterben.
Die anrührende, tragikomische Geschichte wird mit viel 

Einfühlungsvermögen und feinem Humor erzählt. Die Dialoge 
sind kraftvoll und gegen den Strich gebürstet, wie man es von 
der störrischen Hauptfigur erwarten würde, die von Monica 
Bleibtreu großartig gespielt wird. 

(Auszug aus der Kritik der Grimme-Preis-Jury: Der Film 
konfrontiert uns mit der Tatsache, dass wir alle sterben 
müssen. … Er ergreift Partei für Menschlichkeit und für die 
Heimat. Dank den wunderbaren Schauspielern … kippt dieser 
Film bei aller Harmonie nie ins Triviale oder Kitschige. Regis-
seur Rainer Kaufmann hat den Film schwebend zwischen 
Tragik und Humor, zwischen Trauer und Lebensfreude insze-
niert. … Prädikat der Jury: „Zum Heulen schön.“)

Marias letzte Reise
Ort:  Pfarrheim Alberschwende
Datum:  Donnerstag, 1. Dezember 2011
Zeit: 20:00 Uhr
Eintritt: frei (freiwillige Spenden zugunsten Erhaltung Pfarr-
 kirche und Merbodkapelle)

Wir freuen uns sehr über Ihr Kommen.

Pfarrer und KBW-Team Alberschwende
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09.10.  Nelly Bereuter, Ahornach 1039
17.10.  Gabriel Balthasar Hauser, Hof 376/3
22.10.  Filippa Kastler, Hof 380a
23.10.  Johanna Oberhauser, Schoppernau/Alberschwende
23.10.  Niclas Huber, Dornbirn/Alberschwende
30.10.  Linda Metzler, Halden 155
30.10.  Luisa Theresa und Pauline Monika Kowarc, Dornbirn
05.11.  Laura Winder, Fischbach
06.11.  Pauline Bereuter, Weitloch 244

Jahrtage
Sonntag, 20. November
Mitglieder des Krankenpflegevereins
Franz Josef und Rosmarie Feuerstein, Hag
Bartle und Hermine Berchtold, Hof

1. Adventsonntag,  27. November
Alfred und Theresia Gmeiner
Fam. Johann Georg Schedler und Christina, geb. Stadel-
mann

3. Adventsonntag, 11. Dezember
Hermann und Angelika Gmeiner und Sohn Jodok
Hermann Gmeiner, Josef Gmeiner, Tannen
Arthur Stadelmann, Hinterfeld
Erna und Anton Eberle, Feld

4. Adventsonntag, 18. Dezember
Maria, Frieda und Christina Flatz, Ahornach
Hubert Bereuter, Georg und Johanna, Eck
Kaspar und Anna Bereuter, Achrain
Eugen Willam, Lanzen
Josef Graf, Moos

Missionskreis
Suppentag 2011
DANKE

•	 Für	Ihre	Mithilfe
•	 Für	Ihren	Besuch
•	 Für	Ihre	Spende

Mit dem Reinerlös von € 2.261,– können wir folgende Projekte 
unterstützen:

Daniela Thaler – Projekt Albanien
Sr. Andrea Zengerle – Portugal
Sr. Wendeline Fessler – Simbabwe
Pfr. Walter Schwab – Philippinen
Pater Bosco – Südindien
Pater Joseph – Nordindien
Josef Bereuter – Projekt Afrika
Luise Johler – Kiew

Das Missionsteam Alberschwende bedankt sich recht herz-
lich – mit Ihrer Unterstützung können wir helfen.
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GOTTESDIENSTE

  Christkönigssonntag
  Letzter Sonntag im Jahreskreis
Sa 19.11. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 20.11. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr Familienmesse

  1. Adventsonntag
Sa 26.11. 19:30 Uhr Vorabendmesse mit  
    Adventkranzweihe
So 27.11. 07:00 Uhr Frühmesse
   09:00 Uhr Hauptgottesdienst

  2. Adventsonntag
Sa 03.12. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 04.12. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr Familienmesse

  Hochfest der ohne Erbsünde
  empfangenen Jungfrau und Gottes- 
  mutter Maria
Do 08.12. 07:00 Uhr Frühmesse
  09:00 Uhr Hauptgottesdienst

  3. Adventsonntag – Gaudete
Sa 10.12. 19:30 Uhr Vorabendmesse
So 11.12. 07:00 Uhr Frühmesse
  09:00 Uhr Hauptgottesdienst

  4. Adventsonntag
Sa 17.12. 19:30 Uhr Vorabendmesse 
So 18.12. 09:00 Uhr Hauptgottesdienst
  10:30 Uhr Familienmesse

KRANKENKOMMUNION
Dezember

Di, 06.12. 
ab 14:00 Uhr Hof, Bühel, Hinterfeld, Rohnen

Mi, 07.12.
ab 14:00 Uhr Näpfle, Lanzen, Nannen, Weitloch
  Dreßlen, Vorholz

Di, 13.12.
ab 14:00 Uhr Fischbach, Unterrain, Eck, Lebür

Mi, 14.11.
ab 14:00 Uhr Hermannsberg, Stölzlen, Achrain

BEICHTGELEGENHEIT
Jeden Freitag von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr

Freitag, 23.12. von 09:00 – 12:00 Uhr
  von 14:00 – 16:00 Uhr
  Pater aus Thalbach

ANBETUNG
Montag, 05.12., 16:00 – 17:00 Uhr im Sozialzentrum


